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VORWORT. 



1.1 gegenwiitigai Bande ver B fendicben vir eiiie erste Ausnehl von Werieen AgoetiiMi SCefiuis 
vergl. Jahrgang ]|, BdL a, S. XXIV). 

Aufgenommen sind hier i6 seiner Kammerduette, zwei Scherei und zwei geistliche 
Kantaten aus dem 1685 ia MüDcben herausgegebenen »Sacer Janus«. Einen Teil der 
bibliograpUadien Aufodunen, <fie Revinon der beiden Kantaten und die Auswahl der StUdce besorgte 
der Unteneichneie; aOes Übaigt Herr Dr. Alfted Einstein, der faubeioadere kdne Milbe adiente, das 
in dea engBsdien und ItaKeaiicben Bibliotheken In Belndit InaraMada Material zu erschfieflen and 
audi im folgenden Stefläni gewidmeten Bande eine Biographie des Meisters nach neuen Quellen samt 
Würdigung seiner Kompocitioaen (mit Ausscbluä der dramatischen) vorlege wird. 

Der Leiter der Publikati<Mien. 
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Kfitiflcher Kommentar. 



A. (Quellen, in alphabetischer Reihenfolge der Fundorte. 

I. Duette. 

Die näc';:fo!(tc[id au:gi i,ilillen Ducttliatidschriften gehören in drei Giuj)])«i>. i1 Die Autographa: , biw. Ori- 
ginale oder Abschritten von Steffani» Koj>isten|die, um 170a in : in<- Anzahl ■. on B.inddK-n niLaninicngetragcn, unzweifeU 
halt die spätesten und von dem Meister sanktionierten Fassungen in üich schließen, und die ,äowc>t erhalten) der Ausgab« 
tugrundc liegen. 2) Handschriften die auf i| zurückgehen und mit der Entfernung davon sich mit Fehlern und WJ]^ 
kurlichkeiten Tiillcn. Nur da gewinnen sie an Wert, wo die erste Gruppe versajjt. j) Handschriften mit alteren, von 
1) mehr oder weniger stark abweichenden Fas^iungen oder in die authentische Sammlung nicht aufgenommenen Duetten. 
— Den Wert der Muutkriple entspricht die AtisfUhriichkeit der Beschreibniic. Die Unmenge glodigultiger HmhI- 
tcUAeB der twekrn Gruppe iit der VoUttifaidigkcit InIber Mfj^eliflirt, litt iber mit kmier Lihiltiäingibe genng 
Ehre erfahren. Eine feuncn FUMan HifaaxdcIlMB «ire itenfg mehr ab Pedanterie. Die ZüTcrn der Inhaltsangaben 
beziehen sich auf d(c Nununera des tiKmatiidien Katalogs B. Für diesen kam neben der Anordnung in der alptuip 
ln-t!sc:;i;" KMhfnfo'.i;i- der Tcxtanflüigc die chronol o ! 5 i^lie in Ki iLii'. Hie Krit-Ichnng-:/! if l; r I):;rri.' Ü L-t/ii -lellen 
iit aber eine Aufi;;il>(-, weldic die l-dn'.e-.fung de* folgcndi 11 Pundi 1 ,mi '...m;« hat. AU critle Muidich-icit bot sich, 
die Reihenfolge J<:r üru;inLil<' brii ;bi;ha!tcn; der Gr;,d ,ii-r N'erw.ir.dtskli ift aller Quellen zu ihnen wirc dann durch 
die Numerierung anschaulicher geworden. Doch hatte dann der Kcit der Duette und die zahlreichen früheren l assungen 
doch witdcr alphabetisch zusammengestellt werden müssen; und so ist ea bei der nachfolgenden Anordnung geblieben. 

AUe Maouskripte, wo nicht daa Gcgentdt bemerkt iat, bat der Unteraeidinete sclbot gesehen und vciglichen. 

la ehwr nio IcoaipUatoriKhca EinÜtung adnen ca nicht aa Haili» aUoRt die diewr Arbeit ihre gdtigc Hiifc 
gewilhrten, den cduikligea Dank abtitttatceo; mtlcea sie bis «ir Herautgsbe des feilgeiulai Budes meine Saakbarlieil 
iebendig glaubenl 

Berlin, Kgl. WL 

1) Ib. iliii. — *», 54, 78, 39, ji, 19, IS, 69, ;r, «, 5«, 5. iif i« wUiBliidiiBa «od guten Abidwiften 

ZK'.-.itr Kopisten vom Anf. d: --. i.^. )häis. auf einzelnen Lagen, die später vereinigt wurden. Der Band enthält Von andrer 
Hand noch 5 Duette ohne Angabc des Autors, sämtlich von AI. Scarlatti. 

:] Ms. ^ — 7</', 36*, jo*, 3;*, 62 *, 63, 3', ZI, femer gleidi&Ua ein Duett von AI. Scarktti: »Selve iwmte« 

von Jener andern Hand. Diesen Band hat einer der beideii Kopiitea von ^ m einen Zug geschrieben. 

3} Ms. 21, 210. — s, 19, 62, 58, 75, 41, 10; ferner der i. Sats eines Duetts von Fictio Torri nad ein 
Duett von Bemardo Sabbodini. Atugäcichnete Abschrift eines Liebhaben, um i7«id. 

4) Ms. 11, Sil. — 31, 9, 36», 6, so*» 34i <>S% 'S' Gute Knpie vom Sude des ig. Jkdt«. 

5) Ms, iSj. — 6 Opcrnduettc. 10, st^i S^ü Mlcn; mit besüTertem Bc «4. 

6) M$. Winterfdd 83. - 13, 25, Soli CeUcn. 61. 

7) t r.6. - ]6', 6, 501*, nadi A-nMil tranqNmieft 54, 65*, mit au^gsaiteltetem Ba bMs, T. 17g, (b. 

72 eine weitere Abachritc von 36", 

Bertin, Musikalicnsammlung des Joachitmthalschen Gymnasiums. 

N'o. 299. fNo. 400 der Amaiienblbliatticir.) — )«^, «, 5°^» ^SS 'Si 74*> 37*> i'y li, «at SeUuflaats 

»Quell' arctp»"'- 5 j.'V 

Berlin, Bibliothek der Singakademie. 

ij Ms. in Hochfolio, 1751 datiert, von einer mittclm-iOigcn Schrcibcrhand, mit sporadischer spärlicher BCjd£feruilg 
des Bc. 36', 6, 50*, 65*, 25, Soli khkr. 7 57*, 5", Soli fehlen. 59, 13, 31, nur Schluflsat», 54. 

>i Vfl. tUutsg, BmI. 104. tAt Vcrgleiclmic frnndUelt beurgt im tlm. Obofonln ü, biau ia Beitia. 
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IX 



i) Ib. fii Hodrfb&B »KuMcn Arien imcl Ductttn nebrefcr italiänisdier Meister Raccoha Mo: nit. Vm diier 
Hand da Mheii 1S.JUIK — 33, 45, 39, am der i. Sali, ic^ 7«. Hitnai dn imediiet Duett »Gnu totmenlD«; «gL 
hoaAon, Br. Hoiu t). Hier nacli o-ndl bauponieit, und mit ndem Sddne. HteKnf «fai g^dcMdb St in UmÄt 

zugeschriebenes, offenbar Opemduett 'D'm occhio ch'i nero«, C A. F-dm. Dann t eben&Qs unechte Ductie, die 
der Kopist irrtiuslich tai zusammeneehäiiK hielt, beide C A. d»!!«»!!; im eisten ein Solo, Olit Ventilrlning de* Cem- 
balo durcli eiaa Viob: >La Oniow« «Rd *Molti iNoIri«. «, 69, 17, jSi «St Von den Qrigiaale& mA- 

hangiijcs Nb. 

Bologna, Liceo Musicale. 

ij Ms. BB3S7. — j6', 74'', 45, Soli fehlen. 49', mit einer Lücke von 48 Talcten und ohne die Sr li. 3', 57*, 
ÄO', 6i, Soli fehlen. 50", 37*. 65*, i, 67, 36*, nur Seconda parte »In si mlsero stato«. 6, 50*, 54, 65°, 12, 66, erster 
Safac. 19, Soli fehlen. 74*, SchfailUtae ohne das Solo. 6, 2J, Soli fehlen. 3, nur t. Sat2. 34, 9, Soli fehlen, 
fl, Soli iehka. 39, SoU fcUea. »j, 13, 31, Soli fehlen. — Venchiedene Kopiaten, Mitte des 18. Jhdta; aU Vorlago 
iaCtKAimlbmg^HmäK hifk e u 4eih^.miM.m¥tonm fedient. Dem Band Hegt Doppdbhtt bei mit lb)BCwicni 
Openidnett für 




mh der AvMnift von alter Hand: »duetti — Ab. Stefan!« ; es stammt aber nicht von St 

j) M». DD 43. — Sammelband mit r8 Duetten, bzw. Ti-rzutten. Enthält 50*, 6, 78, 15, 73^, mit nicht un- 
bedeMenden Varianten. 37'', 3(1''. ialschl. ccir. Gm,. Ar.t. Hernabc i zugeschrieben. 34, ohne die Soli. 

3) Ms. V 195. — Ms. von einer ausgczciciincten Hand, datiert >ln Vcnezia Marzo 171g«. Gleichmäßige Hc- 
ziflfcrung aller Stücke. Enthalt IJ*, 74*, i<>\ »Dcl Sig°'. Bcmabei«. 34, >Del Sig'. Bemabei«, und ein Duett mit dem- 
selben Text^ wie der I. Sat> von 30^ mit der Auftchrift »Del Sig'. Liinati«. Dem C A. Loaati, von dem mir mehrere 
Kantaten uad DiKtte hefcawBt find, kann ea aber keineafalb angehören; doch aodi Dir St, wage idi a nidit in Ampracfa 
au —I"'»*« Der Anbng laiitet: 




Brüssel, Coaservatoirc royal de Musique. 

1) Ms. lit. F. No. 68u. — »Stefani's Duets Vol. I. H.« a Voll, in Querfol., englischer Herkunft, geacMeben 
t77t van einem höchst mittehnäDigen Kopisten, der sidi auf S. 95 und 113 des 1. Bandes verewigt Imt. 

VoL I. 36*, 65*, nur «Se ästen beiden Satze. Pietragmit »0 ftUcc«, IVCl h tlBd ig . 37*, «luM M. Straplw, 97, di^^ 
Das unechte >Vol il C3el< filr a Alti in ff-dnr. FioraBS, Iii. mui. t). aj, SdH fehlen. 45, SoH fiUen. 
19, dei^ 5», detgl. 6j, desgl. 6, 50', 54. 

VoL IL, nadi besserer Voriage. 57', 60*, 64, 70, 15', 14, 71* 4', 22, i, 47, 67, 20*, 40. 

2) Ms. Lit. F. No. 681. — »Scclta di Duetti Dcl Sig'. Stcfani«. Vol. in Querfol., englischer Herkunft; Schreiber 
des 19. Jhdta., nach lum Tdl ausgezeichneten, und mir •,ml:tkannti.-n Ouellen. Die ersten 15 Stucke mit BoilTeruiig 
des Bc. und sonst^ea Zutaten; der Rest gibt eine anscheincad einheitliche Vortage getreu wieder. 39, fehlt Solo des 
Cuto. «6k mv die cnlen iwei Sttie. 61, 17, Fn^nient. 49^, Sddnaanli. $6^ unvoflit 77, SddnOaati; 79% awui 



loal ftnalL MIINrll iiii nn Ife 
IMhaL 3 T0I. ia — 4° oili man 



r m abar4w MhL njdt 4» 90^, IM M. a«af OaMl M ■i'- 



0. i. T. i. a VI, 
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Fragmente, als - N'm i^cLililt. 25, Sch1uOi.itz. 6, 54, 13, K '■'>. 'ic drei Schlußsätze. 68, 27, 55, J.), n, 64, ;o, 
20, 4*, 16. Das unechte »Quando un Eroe«, vgl, London. But«. X'amv z). 30, 11, 40, 10. Da» unechte »Vo! ilCiel-. 

jj Ms. Lit. F. No. 682. — 6 Faszikel in Qucrfol., aus drei verschiedtiii n n m 1; n<.n i I i 11 Schriften luraus- 
gctrcant, ^-erschicdcncn Formats. Es gehörten ursprünglich zusammen: 3\ Soli fehlen', und 3t, Soii lehlen; nach C-dur 
transponiert; daneben Fragmente von 6, und 2j. Ferner 12, für C. C, und 17, für C. C. nach A-moll transponiert; 
daneben Fncmente twn 8 und 60^, bei No. 17 ein weiteres Brudutuclc von 8. Eodlicb j;, nur 2. Strophe und SchluO- 
ms voB 65*, dncbcB Bruchitildie wm «s* uad 

4) Ui. Lit F. Mb. 699- — »DiMiti deCS^. AbiMle Sc^ihMi cd Attri Divcni Amori«. VoL ia liocMd. eng- 
iBchcr Hericunft; die ersten tJ Stücke von uuMhöner, doch vortrefflieber Scbreiberliuid. 

6, 25, IQ, 62, 58, 45, 6o*. Pictro Torris >A1 rigor«, ohne Angabe des Autors, dann desselben >Son bcrsaglio«, 
dann drei Opernduette StcflTanis iDidonc) »Fioritc-, >Tcmpcste< und -Mi struggo«. Endlich von anderer, oeuer 
Hnnd: 14; zum SchluO Kacndcis li'.pjio cruda'. 

5) 'l Abschrift vor. Hl. Im Kf/l, Hi-i!. 4I m. 7) iV,, 

6) — 36', 6, 45i I I. S '5'- V.'. 65'. 5<^*t «'S. J*) . - ■ 

7', — 19, 26, 8, 12, 6, 36', 41; hierauf zwei wahrscheinlich nicht von St. stammende Duette >Piangi ö Corc« 
imd »Occhi voi me feritec. 

8J — », 37% 41, le^ s, 78, 61, yi^ 79% 6}, 9, 39, 36*, 14^ 11. das nnecfatc >Vail il del*. 3' und der 
Sdduflaats von Pietra^nias »Lontam dal suo bene«. Bdgebundm P. Torrie Duett pLanguo gerne«, das anch In 
einigen Quellen unter St.s Kamen gdit 

Cambridge, FitzwiUiun Museum. 

(D{«se Handichrtften konnte Ich leider nidit eimefaen und mu0 mfeh daher aar den Katalog von }. A. Füller 

Maitlariii und A. H. Mann, Lond. il^ , >. v. r'.>-s: n D.t -nc aber meist Vor!.i^;Lii . Jt-r .AI) .1 Iitift. n von M«s. des British 
Museum aiad, so wird selbst in den i.vtifclliafuii r^.lcn, ob es sich um iVulicrc oder 'y^'-Aac Fassung eines Duetts 
handelt, das richtige getrotTen sein.) 

1) NLs. 22 F. 23. — 55, 78, 5, 5.S, 19, 1;, -;, 64, 70, 75 nur Schlußsat/, {-{icrauf ein Duett «Bcgl'occhi 
pie(^< von M. A. Ccsti. Vgl. Br. Mus. Add, Mss. 31, 41)4 ; wie auch für die folgenden 3 Nummern: >Cbr vapate«, 
ein Dttett aus St.s Oper »Didone; •Comb.itton' ebendaher, und da* be,«timmf unechte Duett für CA. 
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2j 22 F 24. — 37*, la, «7, ist bitfimlidi dem C Fietiagnia augeschticboir dagegen »Chi ditk« lfditig 

dem AI. Stradella. 

3) 22 F 25. — 36', 50^, 54, fij", 63. Hierauf twti D-un.' \ -n i'n-i:. l'.irii .,\].;ii;.m lM , un-'. 'rilesar 
vui«, letzteres der Schlußsatz eines Duett« .A voi luini a voi tiraoni«, das allerdings für C. A., und rticht für C T. 
gcnchricbcn ist. No. 8 ein Opernduett aus St.s >Didoae<. Hienur 3]. Daun >Sol di pianlB«, dsa wirididi P. Torri 
angebtSrt Kndlicb 6, 25, 45 und P. Torris >Al rigor«. 

4) 22 F 26. — 39, 12, 37", 14. Hierauf nret onedite Duette >5on lootiao* und >Gi«a tomento«, über die 
man noter Br. Mos. i) und i\ sehen ntige; dann A.. Strsdella» >Chi diril«. 79*, 34. >VaI1i secretic von Fldco Xoni* 
*o^. *3f 49^^! 57*1 7«N 54, 31, 69, 7* «w SehtuOsats. S, 3«», y, 15 , 74*, 66, 6, 50», 65«, 25, ja. 

5) it F 27. — 3", i\ 9, anscheinend ohne die Soli, zum mindesten ohne das erste. 47, »Appaga n do« von 
P. TorrL »Sol di pianto. desgl. 45, i, 67. »Palesart von P. Torri. 33. 

6) 22 F 28. — 6. 17. 63, 7Q', 66. 40, 15' 14, 64, 57». 

7) 22 F 29. — 70, 15», 14, ;«', 4% 22, 1, 47! -'O'- 

8) 24 F II. — 40, 67, 57», 6o% 64. 

9; 30 F 13. — 36% 54, jo», 6, 65', 5(), 74% 37*. Hierauf .Oh fclice l'onda. . hier «iL- in vielen Handschriften 
dem St. zugeschrieben, in Wahrheit aber von C Pictragrua. 27, 40 für C. A. 70, 64. 5:', 60", 4% 72, hier Ittr C C 
>o} 30 F it. — 12, in 2 Kopien, die eine für 2 Alti, die zweite ftir C. C. transponiert. 66, O3. . 
' 11} 30 G 20. — ' 661, 

Dretdeo, Kgl. BibHotbek. 

1; .Ms. H. 101. — >Cantatc da divcrsi Autori«. Darin 13. 

1) Ms. U. 821. — 69, 6, 2}, 8 Soli fclilcn; der SdiluOsatü >E I.1 spcnic« ah eigene Nu. gezahlt 2; nur 
s. Stfo^. S5. — Macfa M. F[antca«i)s Bemerltung Handaduift Zcienla's. 



') W« Mjoidai, Mbcr 4er BIbl. \v»gtiM «n^thi ri^tB Mn. dhIi «iMf AafiniMit von Herrn fmf. A. Stodbcrgtr. 
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3) Ms. B. 8tt. — jö», s«A 74^. 37». »S*! »»i «. 7«»i 4«S 3^ 7»» *«f 57% 7<»i »4i 71% 4»- — Nich 

IL Fit Bemerkung die Hand Ristoris; ein den Originalen sehr nahei^endes U*. 

4} yu. B. ity — 59, 13, 8, s, S4> ^K). 53. <>, 'S- HüCmtf dm aldit von St itMMmide Operaductt: 
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73*1 9B1 iit 39i I0| 64, 12- Handschr. Ristoris, aadi M. F. 

(Ms. B. 823*. — Bis S. 21 dieselbe Hand wie ß. R23; dann andere Kopistcnhand. Die Handschrift enthält 

jo Duettsatzc, No. ib, 18 und 19 mit Ti xtcn, .!le ain li St komprmieit bat. Doch ibhrt kein einziges Stück von St 
her. Bruclvstückc aus Duetten von Carlo Pi iitruprui -.in!!; •!)! tamma ^i bella. >.S« ti colgo- »K Cupido< »Falsa 
Dea« »lo sarö semprc costantc« »Cor mio so- ■'.1 i';-; :i ! < . Ani i . «O fclicc rnnda« .Pcrcht; clunquet; ob 
auch die übrigen von ihm sind, steht dahin, ist aber bei einigea Stücken, wie mir scheint, aosgescbkisscn.] 

j) Ms. B. 870. — 36«, stf>, 6)*t ^ 54t 37*1 ^ C Ficftnigrai» >0 fdioe« ia sckkcfatcr Abschrift das be- 
gianeBden 19. Jafariiunderts. 

Florenz, Istittito musicale 

ij Ms. 331. — 66, 49% 3% 57*, 60; b2, 36', 5iy,3 7», 65', I, 6;. — Ausgezeichnete Hainl-ctirift, der die 
Originale zur Vorlage gedient h.ilKn mii.sscn. Sic tmgt wie die folgend« Oic AuTschrili : .Djctti di M'" " Stefan! Copiati 
in Dussddoirff l'anno 1718.« Über den eiiuelnen Sätzen — vieUeidit autographe — Tempobezeicfanungen. Auf dies 
lib. ab Vortage gehen nwBclc dn Tefl des Ifa. B. B. 357 dea Uta am. sn Bokgna, wie Ms. Manchen tjjy 

») Ha. 33J. — 71', 40» *. «5» 4S, 1«, $,$^9,9, 39, »7, 13, 31. 

3) Mk 4x5. — Ml mit Dnctti «an St und IttadeL Enthttt: t6, Solo lädt j, 19 nnr Sc M iiBm Ii . 73 nur 
Scfahifisatx. 31, Sol fehlen, jo*. »Bcsfocdii pteth« voa H. A. Cesli, die beides Soli ftUen. la, Ittr C C 33, 

nur I. Satz. 

4; Ms. 416. — Samm-jlband, Duette von St , G. I! Martini, G. M. Bonondni: tt, tBt CC 49^ SoB fslllen. 

6| 41, Soli fehlen. 50-, 60 Soli fehlen. 55, 1'ragnicnt bis Takt 75. 58. 

5) Ms. B. 375. — 36", 6, 50", 

6) Ms. B. 407. — >Madr^.ili a due voci di M. Stefan! «. 60, Solo fehlt. 3", nur Schluüiatz. 15», nur l.Satt. 
17, mit Anwendung der höhten Viertel- und Achtelnote im 1. Sat:, eine Kopis(cnliebh.iberei. 49'*, Soll feUm; mH 
vielen Varianten, die der 2. Fassung 49* angehören. 56, 77, nur SdiluOsatz. 79'', die einzige Haadsciirilk, die diese 
frOlNlV Fassung vollständig enthalt. 25, Soli fehlen. 61, 39 mit liwnfrhiaissirerten Varianten, unvoUitSad^* Endlich 
das medile »Vnol U Gel«, C. C A-dur, das di« meliten Haadscbriftca eine Secund hoher, in B, bringen: 

—t^-r- '.■'^^~;i*^-^.jLjLj^ ^ 



\'m'A il Cid eb'k) sia U- - *tu] 




71 Ms. B. 2863. — ddche Hrad wie 6}; eine nachlässige und wäUeriidie Absdirilk von 2). — 40, 6, 25, 
Soli fehlen. 4), Soli fehlen, it, 3, aar i» SiCi. 34. 9, Soli fehlen, fi, Soli £ehkn. 39^ aar 1. Salt. 17, 

*3t 3'» ^*'b fehlfn . 

f] Mi. B. 406b »Siefaai Gulalei, gute Handsdulft der Milte dea tS. Jahihnnderti. la, 6, 73, jo*, 94. 
Dum ein Opemdnett Sts atis »Didone«, »Car vagaatn« für a Gnti traaspcaiert, Ueranf da nreltes, cbeadaher 
>Coabatton<; endlich wie in Ms. Oimbrtdge, Fvr. Mns. ss F ij, das nnedite •LÜiettlt dolce e graditac; endlldi 

»Valli SeRrefc- von Pietro Torri O: -n 31J, nur tl-K Sopransolo, das gerade in Ms. B. 407 fehlt ;9, 58, 38. 

9J Ms. B. 2377. — >Uuctti dcl Sig'. Abbatc Stefani«. Gute Hand der 1. Hälfte des iB. Jahrhunderts. 36*, 
50*. *5*t 36*1 w» •eeonda parte. 6, 34« 

Hamburg, Stadtbibiiothek. 

1) Keallcat N D Vi. Na «286. — Diese, wie alle folgenden HaadscfariHen eo^ischer Herkunft; um 17501. — 
36', unvollständig. 6, $0*, 94, 63*, nnr i. Strophe. Pietragruas iQ fdioe«. 37*, nur 1. Stropbe. Stnddlas *Cbi 
diii«. Das unedite Duett >Giaa tonacato« mid daa Opemdiiett >Cor vagame«. a^ ^j, mu u Siioiihe. Das an- 
«dite >Vol il dd« filr awd AM, E^^ar. Die «neditea Duette >0 care« und >San hmtano«; cadHdi da PngaieBt 
aus 65*. 



xo 

1] No. 2287. I'i. tr;it,»ni H .Lontan« und .0 fclice«. 6, JS, 19, 62, 5R, 45, Stfadclbs »Oll dilB«; TORM 
»Sc potessi«. 26, 8, t»i, :i, 24. 44, 54, u, 52, 27, 75, 55, 10, 17, 41, 5. ^i, q. 

5I No. 2288. — Zwei voll. 1: u6, unvollstindig. -'(j, 00', 57», 17, .(K, 5, 75. i5» unvollständig. 14, 12, 25, 
19, 45, 6, 71' 54. Toms »Valli sccrete«. 65*, 59, 13J das Opernduett »Soavissiine«, 36*, 50*, 69; das unechte 
»Ubcrta dolcc e gradiu«. 38, 6t, 65, 79*. 

II: 8, 27, 55, lo, 41, 31, 9, II, t4, 44, s«i *a. *4. 67, 78. 74% 66, SehuWeiL 70, 4«s ao«, 4«; >QiMade tin 
Etae«; 77, 68, 30^ ag^ 16, 7a; das unechtB. >Val U dd*. 7, «3. 

4) No. aaSQb — 4 volL, iSta vm dnen «ogl. Kopirteii Bcadiridica. 

L »Vol il od«. 5, wm i. Ssts. 79, anr SdihOAtz. ja, 74% »Qnaiid« im Enoe«, nad >0 care«, beide un- 
«dik )6) 44i 72: das Openduatt >0 mte 1^«. 70^ 64, S7*i 66, 63, anr ScUnflaats. 60^, 4*, aa, nad daa Opon* 
duatt «Soavissiaic 

II. 45. Das unechte >Senza aflanni«. Das unechte »Son lontano-, 5g, t3; das unechte »In amarti<: 
32, 76. Das uni'clitc >Qii non sä«. 21, i. Satz; 43, 9, ohne Soli. 36% 6, jo*, 6s*, unvollständig. 54. Fietragrua« 
>0 felice«, 37*. >Grain tormcnto«. Du Opamductt »Cor vagaate«. a}, 31. ai, SdilnOnls. S, ohne SoH; 69« detgL; 

-jj, des|;L So, drei Bnichstiickc. 

III. 77, ij», (4, 62, 79', IQ, I, 47, 5i, I», 17, Torris »Sc potessi.. 23, iS, 4t, a6, 81, «wci Bruchstücke. 40, 78. 

IV. 67, 30^ 71% a^ 4^ 68, nur i. Satt, lo^ oho« Soli. 24, deigL 46, aar 1. Sals. 33, d«^l 30, ohne Soli. 
89, deicL li, nur 1. Sala. 4s, de*gl. 18, 53, aar 1, Satt 8a, drd Bncfastttcke. 83, 84, 83, je a Braefaatttdte. 
6t, ohae SoU. 38, dogL 51, dogL 33, dcagL 39, de«gL 73'. 

5) N& aagOb — Zual IbadadrilteB in einem Bend vereinigt 75, «5, 41, Pietragnias »Loaiaa«. a6. — 
Ein nnedilea: 



CA. 




74^, 37^ 3% ao^ uad da Duett von Gio. Bnminnini. 

6} Na »91. — 58, 6a, 19, 1, nur 1. Saita. 37*, nadi e-meHi transponiert 14, in^aalL 
7) Na. *29a. — 36*. 

Königsberg, KgU und UnivenitlltBbibliothdc') 

l) No. 15873. — Ms. in Qucrf(il;o. nach /clttrs Zeugnis von. Fr. W. M.nrpurgs Hand." 36*, 6, 5<^, Uttvolkt 
i] No. i.jO;i (jj. — Ms, in Oiierfuliu, ciaticrt ifü5. — 36», 6, 50*, 54, 65*, nur * Satze. 

London, Buckingham Palace, Royal .Musical Library. 

f) 8 voll, in kldn-quer 4°, PapiergrüQe 22,8:17,66«. DIcae In bnunea Leder mit einfacher Goldpieasong 

gebundenen voll, scheinen die Handexemplare StciTanis gewesen zu sein; sii. tr;i:;tii auf dem Dickel die Ziffern 1, II, 
V. VI, IX, X. XII, XIII. Wenn XIII, wie ziemlich sicher ist, der letzte Band war, so sind fünf voll, verloren, und damit 
(da jedes Ikmdchen 6 Dui-ttc in sich schlieflti 30 Uiicttc in authentischer l'assung. Hand II ist vollständig, und Hiuu! .\ 
mit Ausnahme weniger Blätter autograph; die übrigen voll hat eine geübte Kopistenhand [ — wohl die des bcrui'encn 
Gregorio Piva')] oflcnbar aus den zerstreuten Duettautographen des Meisters nach dem Muster der zwei eigenhändigen 
Bänddien zusammcngeKhrteben. Jeder Ducdanfang ist durch eine mit der Feder geiddinete laiüale ausgezeichnet; 
in den Autogr.aptaeB ia fdivrarz und rot, in den Kopien nur in schwarz. Seit dem Aufkommen dea charakteristiachen 
Fonnab fOr Kaataleaiaaunhuigen, dea «^^m»!*«« Queffannab mit nur einer oder iwri Pmtituiieilea (ttffl 1640) dnd 
dieae Initialen der obVgale Sdimudi^ der von der einlädicn omamental-kalligrapliiieben Leirtung liia cur fdaaien Peder- 
wichnunK die aikbctiauBtB Wndc in Bewegung setzt, alle Stufen durchläuft. Beaonden beliebt ist die Gattung, welche 
die Initiale ule menaelifidien oder fabelhaften Figuren, unter Beihülfe von Füllhörnern, Fcstons, Guirtandcn, Vngeln, 
flatternden Gewändern, \V.iss(;il;':inr.tcn , zustande kommen laOl, und ckibt-i «dniDylich ;iuf den Inhalt der folgenden 
Kantate Bezug nimmt. Der Art .^i^d ;njch Sfcftanis Zeichnun^'cn; licbcnsvvurd:t;c, geistreiche, manchtii.il uheria.sci-cnd 
feine und natürlidie Fedcrspicle, wie nnn ■-ie ciimiils mit dem Schreiben lernte. 

Hier möge man sich mit der einfachen Inhaltsangabe der einzelnen voll, begnügen; was sich aus ihrer An- 
ordnung, aus den Zaidannigen nair. flir SdilOaie alehen iaaaeo^ wird aplter aatiaame BerOckiiditignng finden. 

Band I. 44t a4> 46» »> 30> «»• 



') VfL Katil«g V. Jm. Mmar, Ott mikiliNkm SdtMM anr., Boaa lafah S. 343 f. 

■) 0M«^n*aMB4i<9ialt8ikig«r«BdN«ltotiateDnil«MrBannptll*ia4«M ta s-IX. itw »I» rih Mlwirialliwis DWi Hm sii i 
Zm OmA. t*t Muilt... sa Dntln L jm aal IL ») St kaaa tha 149s edtr i<9] IMI kaaa« ichnt aad unk HtBaanr t H O fr» Ubo. 
Br kat sriata Hm «atiMkaMah ObnMit 
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Band II trägt svic X auOcr dem Schmuck der Initialen noch ein rcdergezeichneteü Titelblatt: eine Schlange, 
die ihre alte Haut zwischen zwei Steinen abstreift, mit der Inschrift: VETVSTATE RELICTA. 5;', 60', 64, 70, 15*, 14. 

[Biad VL Der Inhalt der vetlonieB Bandctaea UeO aieh, mit Aumahme voa VII, mit Hilfe der Handaduillni» 
die «amittellnr mat die Ortgünle curOdigiiMO, mit Sidiadtdt heeHrnmeii. 7t*, 4% la, 47, 67. 
IV. ao^, 40, i6, 4J, j8, 53.] 

V. 5», 72, 7, 23, 28, 43. 

VI. 17, 41, 5, 10, ji, q. 

[VII. miitmaß'.ich die »Madrigale« $4, 13, 48, 59 und vielleidrt 34 oad 68. 
r,, J5, 19, 6i, 58, 45 ] 

IX. 61, }8, 51, 3J, 39, 73», 

X. Mit Federzeichnung auf dem Titelblatt Eine bekränzte weibliciie Gestalt lagert im Grünen, in der linken 
dal frttclitatiotaeiule FäQhoni, mit der rcditen einen Sdiild itütaend, hinter dem eine Gailie hcrvocaiebt. Über dem 
Gaaaea «fa SfKwMwadt ERVNT NOVISSIMI ntlML 3«*, yet, 74% 37% «3% «• 

PCL M, 6j, 79*. 49», J*. 
XU j6, «, 69, »7, 75, 5J, 

XDL EMOt die Scheni l a. Ho. 80— ts> leider mir die Sh«Mimmeii mit Be. ohne die lulrmMalal» 

beifldtnng. 

jj Handschrift in Qucrfol; 2 voll, in braunem Lcdcrcinband, von einer Kcpistcnhand, der Worttext von andrer 
Hand als die Noten, und zwar von der aus B. P. r) I. V. VI. usw. Nur »Oja.".do un Emc« wurde spUter eingeftlgt{ 
dieses Duett fehlt aucli i:i der »Tavola«. Auch dieses Ms. ist mit Initialen ,-;c5chmuckt. Federzeichnungen in Strich- 
und Punktmanier, Figuren in Landschaft, In quadratischer Kinrahmung; je prctcntiusei, je unkttnitleriadier. Vol. I mit 
TMdhiatt: Apollo die Leyer idilifeid taaK^cit waa 6 Musen. Oben in der Mitte eine Kitaigriimi^ danmter JAooo- 

inmm «. i. n»i iiKh»der yMmvam S «d G g^^ÄSTÄ»} -»«"-^"Sp™*- 
hiad: REGIA *c DIONUM * UCnWLAIIEN » AVRE. Untan in der lütte dea Rafamem Sdiild mit der imdulft: 

DVBTTt Dd Sl^: Abbate De StdfinO. 

I. 36', 5o\ 74', 37', Sj', 21, (16, 63, 713', 4y\ 3*, J", Am ScbhiO fo^, von qiilerer Hand eintjctragen ein 
Duett für zwei Soprane, das in vielen Handschriften unter Stefiänis Namen voricommt, mid, wenn es auch nicht von 
ihm iat^ doch aaa seinem KreiMataaunen mnO: C Pietragnit, Kuggiero Fedeli, Pletro Torrl hmMMnhiBetadrt;*) 




QiiBlaM E-toe eil* i'a-ioa Cw-r*i nceo-glhf It-a» 




Der Text*) ist ein ScfaeidegruO an einen jungen Helden und Gatten, der zum erstenmal das Kriega^üdc verauclit Es 
liegt am nächsten, ilm auf den Kurprinzen Georg August ta beeiehen, der, seit drei Jahren mit QmiBnei Toditcr des 
Maritgrafea Joham FHedrich von Anshadi vennihlt, 170! tan apaoisdien SukseaaioaakiMg mIm etittn Waflolrtm 
vcn&lMet; er hmgte am <a. Juli 1706 bd dar Armee ftbdlKiioughs an; aetne loalndction und Uber acineB feierHdien 
Bfy''''-g fai Löwen siebe bei A. Schweacke, Geich, der bann. Truppen . . Hann. i86z, S. 103. — Es erklärt sich 
dann, daO er das Dnett unter denen von Steflbni oidit missen wollte, die gleichermaOcn für ihn eine personliche Er- 
inaemag bargen. 

Fiir die Anlegung der Handschrift gab es seit 1700, wo die englische Thronfolge so oft gewissere Gestalt an- 
nahm, zahllose Anliis.M.-; wenn nnder.^ die hcido:i Hund'.: nicht ah Gesdienk filT die pfeuPlidie Xtalplatanag bcitimmt 

waren, und aus irgend einem Grund nicht abgesandt wurden. 

IL 57*. öo", 64, 70, 15», 14, 71*, 4', 22, I, 47, 67, 20, 40. 

3} Abschrift von 1) von trcfilidicr alter Hand, a voL in QuerfoL; »Quando un Eroe* fehlt Auf dem Lcder- 
sdiUd des nktoeos: DUO EM PARTITION. 

4) Ibadidifift ras dem Besits voa Dr. Boyc& 1 «ol ia altem Ledcreiafaaad; gute Kopiurtihsad 40, 67, 



•J In Mi. DD 43 det Lle. miu. n 
*} Qu&ndo QB Troe che i*ina 

Corrc a raccci{;tleT fama 

N*cl CAmp.j dcll' Onor, 

I>arfl [; la lon:imaDii. 

Ma ft'Arau dt coitaau 

UeiaaMOK 

Vsaat • Mfs, esMl • vola 



bt es wUlkUrlich dem Sctriatti 
lo qui resto tSma» ' mU 
E tra la tcmi ed ü dolor. 
Mft U gloiia nl cofuola 



Vn Bra« dato d' 

m «Irr Sil*«« 

Ua «mMI vtodM 



WSt flu namiiglicb isL 
Ma la cfwda loalaaaBn 



ihMTalsM 
I arini «•■e falai«, 
La deria «oiT «mar: 
Dan t ii lentainaia, 

Ca MKnw Cor. 
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57°, 6o^ 64, 70, 15'. Hierauf C Fictragruas >I.ontaii Jal suo bcne«. als ; Sin. gerechnet, und ebendesselben »O fclicc 
Tonda« desgleichen. 14, 71*, 4-, 11, t, 47, tcf, i (»Poetia del Sig'. Cont« Falniicri«.) 25. 19 (»Pocsia del Sig*. Mar- 
chese d'Ariberti«.) 62 (»Pocsia dcl Sie. Abbale Guidi«.) $8 (d"). 45 (»Foeiiadd Sif. Abbtfe Awan«.) Hiemf 
6 Dnctti von B wwi dc ito Marcello. 

5) I V«L Qoalbl. «Stcflini's Dvetti«. jM, 6, 50», 34, 65*. 

6) S«Bineltnnd; fo. 1—124 mit Duetten v. St. von au^ezetchneter Hand, der Text wieder von dem Kopisten 
der Originale. 17, 26, 6, 6g, 27, 75, 55, 6, 23, 19, 62, j8, 4j, 54. Dan eh Duett vm Fr. A. Pistoccbi, andere 
Hand; >Chi dira< von AI. Stradclla. Dann, von vcncbiedeBta Sdvetbem: 10^ 51, 3J. Torri*« *Se potCMi«; >V6 

piangenJo« dcl Sig'- Trivisani; und 17. 

7) \'ol. in klein Qucifül. ^StclTanii üiictts». ¥, int, ^5, r = , 

8) 3 in fotcs Lider prächtig gebundene voll, in Hochfol.; mehrere schlechte Kopistcnhinde der Mitte des 
18. Jhdts. Zum Teil luthm die Originale aU Vorlage j^cdient; im garucn ist unbedenklich alles Mttaunei^ctxagcn, 
waa nur in den Vorlagen St.s Namen trug. In der Taktangabe, den AkiidMticn, in einem Fall (32) logar in der Vof^ 
l e t d nii mg iiiknnMquente und verwirrende ModoniiienBigaverMiclK. Dlcae drd Binde hit Chynnder gocfaen, and 
mr lie kann er Air die Ori^nale gdiaiteii baben; wenn das Faktum auch tiabegreifUcb ist 

I. 19, SoU Md«. jS, *», Ä, sö", 54, 44, S4. 46, 35, 3«. »9. 57»i «o«, 64, ;o, 15% 14, 77. 3*, 76, ;8, 68, 
J«^, 40, I*, 4>t «8, 53, 52, 72, 7> »3, »P> 4». 

n. 17, 19, diesmal volbtündi^. 50', g, ohne Soli. 71", 48, nicht voltständig, jg, 13. Das Opernduett aus >Aldde< 
(1M9) »Soavissime Catene«. 36*, nur Seconda parte. Das unechte >Libcita dolcc e gradita«; vgl, Cambrid^je i.) 11. 
»Qoando un Eroc< «Vucl il Ciel<, in B-dur; beide unecht. 67. Pietregruas >Lontan dal suo t>cae«, als 2 Nrn. 
gCSihU. — Desselben «O fclicc l'onda«, 2 Nrn. 4*, J2, 1, 47, 45, lt, 36, 8, 69, »7, JJ, jr, JSt 75» 

III. .3:-, :i, 66, 63, ;g», 4g% 3', 2«. 

9) M-. in ijucilnl . .Motctts &c hy divers Authors«. Darin u. a. von SteflTani Operr.dut tte au.s >Rriscide< und 
36^, linier dem Namen des A. Stradella. Eben» willkiirlich die Zuicfaccibong dea folgenden Duetts >Deb qgoigate« 
glridiUk an Stiaddia; in WaMett von H. A. CeatL 

to) Mb. deadben Schicibcfa wie 9}; Saoindbnnd vm Motetten uad Kantaten, hanptiadilicb der rBaiichen 
Sdmk. Von Stethnl neben OfKnumcn: 4*. 

London, British Museum.*) 

1) Add. Mas. 505). — 40^ ij*, 14, 70^ )7% 66, 63, 79^, 71^ te*, 6j, 19, mit Beiifferung des Bc 4* aj, 
i,BaiiftnmK> 47«67,Bei. aa*,B«. A, 13,4^ jS, enHrSattbaÜftit 4«, Opcndnett ans Aickks »SoaviaiHitt QÄme«. 
— Hieiiuf dn medrties Duett, das nodt in Add. Ito. 31, 493, ud 3330, ferner in Ms. WibnosdacfAs M O ndien 



C A. 



[Von hier ab andre Hand, nach der Angabe des Katalogs von 1842 die des John Imnyns, des Gründer« der Madrigdt 
Sodely.] 36*, 10, 30% 63*, 34, C. Pictragnias >0 felice l'onda«. 37*, AL SUadclUs >Cbi diii«. — Dann ein gleich- 
st, stanmefldes Duett ior 

> a-TT:::a. , ♦ • <gi • . m •• r 
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daran geUngt ist Stelbnis Opcmdaett (Didone) »Cor vi^ante«, obwoM es weder dem Sinn ncdi der Tonart nach 
daai paOt. Hierauf 2^, 27, unvolbtänd^. Endlich das unechte >Vuol il Gel« CC. in B-dur. 

i) Add. Mss. 5036, Sammelband von Duetten verschiedener Autoren, v<m der gleichen Hand wk Hts. 3055. 
Darin dem St sugesdiifeben dn Duett, das von demseRien Autor stasincn muQ wie »Gran tormento« [riebe eben]: 



C. .\. 




I dn Br. Hn 



■ad Kogrd CbUcce af tMc im Mir stet Dfc Th. Kfafsr tiftHl(W Aaliahaw 
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Hierauf 65% aar 3. Saiti »Un inieiiw«. 65^ dendbe Sati. 74>, $0^, 65% nur cntcr SttM. Htm »Qvwdo m «roec 
Ein unechte» Duett >0 OK GMiw«; «gl. Add. Mm 3t, 493; hier CC in a-uoU. $«• ^ Opctadttett tm »IXdoae* 
• Combatton«. t}. Ein UMCihlw Duett: 



C A. 



Iß ß - t^ar - L. 



bc^ - U CId • ri 



77» 7^ i** 7^ S4< EiB mechtct Duett, 
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44, für CC. nach G-dur transponiert. Soli fehlen. 73, für C.C., der Tenor eine Olctav tniMponiert Soli fehlen. 
Hierauf das Arrangement eines Opernduetts aus »Orlando« >0 mia vita< Tür CC. ii, nur 1. Satk 43, (iir C. A. 
naefa d'iuM tniupooicft. 9, Soli fehlen. 4«, anvoUstSndig. tt, la, für C. C; baiflerter Bc: ij, nach andrar Vorlage 
ab vben. {SSAit Reviitonibeficlit.) 75, nur SdiluOeati, AnaageoMat fllr C C 69b 

3) Add. Mss. S32g. —67, 20*, 71', ?>', iinraiht Die folg. Dttettc ohne Soii 68, ■o,'a4, 46^ 35, 30^ j«, 

l6, 42, 18, 53, 82, 83, 84, 85, 5i, 38, 51, ii, jt^, 73*. 

4) Add. Mm. 5330. — 25. 45. Das unechte >Scnza aflanni«, vgl. Mis. 5055, und -S n Ijntano«; vgl. 5056. 
5<). ij. Das unecht« »In am;ir!!«. vgl. Mss.. ^o«,6. 32, Soli fehlen. 76. Das unechte >Chi non -rli- , vgL Ms. 5056. 
21, nur 1. S;it2, 43, nur i. Siitr, 1. (i)int: Soli. ^D», f, 65', 5.). C. Pietragruas »O t>licc<. \-;\ Das unechte 
>Gran tormento« mit dem echten Operaduett >Cor vagante«. V^gl. Ms. 3056. 27, 31, 21, nur 2. ^»tz >S'io vivo«. 
8, SoK fehleii. 69, Soli ft^üen. SS, tOf drei BracbsMIcke. 

5) Add. Iba. S33i« — 77t '4i 6*t 79% i% h 47* »t Totrii >Se poteiai4, voUatiiidig. i}, Soli 
fddoB. tS, Soll fehlen. 41, Soll feMen. 26, dngL 8t, a Brochatildce. t, Sali fthlca. 40. y8. 

6) Add Hie. siii. — DaaiMW^ >Vol ü Gel«. 5. nur 1. Sab. 7^ SdilnOMti, fiir CG. j 2, nur 1. Strophe. 
j4', •Quandouo Eroet. »O care eatenet CC o-moH. 56, 44, för CC radi G-dur traasponiert. 72, für C,C. Da« 

Openduett »r> mia vi;a, -.vic Mss. -,o:f, i'i, 57*, ..is Xtti. g;eiah]t. 60*, 4*, 22. 

7; A:l.^- Mis. 141S1. — y.\ -3'', 4i, ujr,u^'.L-;anJiL;. um Schlußsatz. 3% Soli fehlen. 57», 60*, Ö2, 

Soli fchj-n- 5:1', (:<l^ 1, 67, i(j>. nur Seconda pirtc. c, f |. ' 5 '. ir. 6t., nur i. Satfc 7J*, 66, SWellei Sitl. 

— ScWedilc H;;:'.ii-.<:ii:!ft nach guten Vailagen; die Zahlung der Duette ganz wiUJtailich. 

[Add Mv.. I |3o6, — Darin >Quando un Eroe«, neben zwei gleichfalls anonymen Duetten, die aodi ni 
Dreaden, Mm. B823* sich finden, näml. >Jo sarö sempre costante« und »Cor mio aö«; einem, (tSon pur carc«) daa in 
Maa. 9ol> Lteao mua. DD 43 deaa A. Searlatti ngeachrieben ist, aber nreOelloa von Pietragrua ist; zncien, die am 
aoMt akht bcg^oct aind; viei«^ «So gans aieher dorn C FSettagma angehnren. (>Kin£B piangate« »Dioni cru» 
dele« •Qaudo longl h* *Noa arm hiiigi<M 

8} Add. lin. agsSs— Ss- — 'S* Die ehidge Doett haw d idi iift, die fai Stioimen, und oidil In Flittitur 
erhalten ist. 

[Add. Msa, 29963. — SainiTieUiawd. Dana, ein Doett dea C netngnia >Va girando* flüacbliGb dem St 

zugeschrieben.] 

9} A^li!. M-.?. inp. - 17, 65, 71,', Soli fehlen. 66, Solo fehlt. 40. 1=,', 14, Strrplii: tc'i.'.u -n, O:, 
ÜoU fehlen. 57*. Dann eine unvollst. Abschrift von >Lontan dal suo benc«, richtig dem i'ietragrua ^eugeschneben ; 
deigteichen «O felice«, gleichfalls ohne die Soli. 

10} Add. Mii. 3I491- — • 6a% FtafoienL. 50*. Hierauf 1 Opetndaette Sts; «Speranae dd mio Gore« l'amor 
nn ardere«. Hicranf ein Duett daa Gasparisi >Se fük d'una amo« fiOacbl. dem St augeachiselMD. a6t fdr s A. 
nadi e-BoU tianaponiert. Eadlldi ehi unmifglidi dem St. angehtlKadea Duett iUr a A. «Üdio Udio mio hello«. 

{Add. Mss. 3i4g2, EoOtSIt trat« der Versldieniflff des Index teein einxiges Stüde von St Zugeschrieben 

ist ilini: C rirtrajjruas »Lontan Jal ;-uo b-n«--; rin Tiruclislüfk aus ful'ci: ■ , v'n u iiiic:r':v<j"t_"; Duett für CC. 

» Vaybc luci j'j« ; »Cau^ia pcnsicj», dü ^k.cliL- Stuck \vic ?■!>. Drcsdca Ii asy', uad »Scr.iii aluani« , vgl. AiiJ. $055.] 
Ii) Add. Maa. 31493. — 36», 6, 50», 54, •.i.s::li.. '..un !', Torri zugeschrieben. 65' unvollst. «O felice« von 
Piettagru.i. 37'*, nur 1. Strophe. «Clii dirä« von .\ ötrüdclla. »Gran tormento«, vgl. M». $05}^ »sq^uc* (!) >Cor 
vagantc«, ein Opcrndutrtt St.s aus Didone. 2'', 27, dem Carlo Grua GÜadiL ingetcluiebeau Daa unedlto »Vol II 
Ciel« für 2 A. nadi «-dur traniponiert Ein glcichfalla oncchtea fiir 
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WtnaS »Son lontiiio«, vgl. M*. sos6. Endlkh 65*, SchloOnts. 

12) Add. Hss. 31494' — 66^ Solo fehlt. Si ix" '■ ^*^> einem wiltkürlichen da Cipo. 19, aar SchlaO- 
aatz. 75, nur SdiluOtatr. 31, Soli fehlen. 50*. M. A. Cestis »Begl'oocbi pictik«, ohne Soli. i>. Die twei Opem- 
duette aus Didonc >G>r vagante« und »Combatton*. Das unechte iLiberlik doice«. 33, nur 1. Satz. [Von hier ab 
andere Haml:' 36». nur i. Satz, yi', nur i. Satz. 75, Schlußsatz, 37'. — Hierauf eine ausjfczcichnete Abschrift von 

>C.ant;iM quintj« ubcischricbcn, u.ni r.'.:t liii F;':n>L.v:.in . : -Ali'on dioe [ic. Stdftai] dw non vale«. SldMflleli hat 
das aber St. nicht von liiMcr. .sondern der iiuhcrcn Fassung 7.;'' gesagt. 

13) Add. Ms«, im/6. — 70. Dann die Duette von C. Pictragrua >Lontu>« und >0 fdioe«. 71*, 4% 31, a6, 
^ ^ *7> 7St 55- Gute Handidiirift aaefa den Origfatalea nahettebcndca Vorlagen. 

14) AdtL liH. 31497. »I nrit beiiC Bc. M, ciHer Snti bcilflcft. 
Add. Mai. 31674. — 54. 

ft) Add. Um. 31816. — Ein BrachstOck ana doent Duett von P. Torrl: »Fklenr wA b nda doglia.« Stef.'* 

Openiduette »Combatton« »Cor vagante< «Speranze« »Tempeste« >Mi sfacdo.. 33, nur erster Satz. 2j, 19, 62, sS, 
45. Hierauf Pietro Torris «AI rigor«, ohne Text und ohne die Soli. 6c", 63, 6, 57', 64, 15', 17, 79", 66, 40, 14, 

701 751 5^! J""*! ri''i ■)'■ Kin Duct; von I.uigi Rossi »Pcnc che volctc. .Non mi lusingar piü« von demaelbw. 
Endlich ein Duett, diis zwt-iftllos cht nr.ill-. von cintm .'Xiitor aus dem romisdten Krei« stammt; »Fermalevi«.') 

London, Bibliothek des Royal College of Music. 

i) (No. 19*6 daaQlalognB ofthe Umiy of the SaCTcd Ibnnonie Sodeljr. New cdition. Lond. 1S71. Sufip- 
lemcnt iBSs.) 

Ib. 3 w>n. In Fbt V0I I: = Buck.-hboe S) Vol. I. 

Vol. II; 2:, 37«, 66, 71", -i», i, 47. 67, 36*, 74*. <>^', -'i, ('], 74', 49\ 3'. -QuanJo un Eroe«. 8, 

691 S> 55i 45< 7i^- P'etio Torris >!.angue gerne sospira., 1?, |i, 10, 31, y, 61, 51, 33, 39, So, 81. 

Vol. III: 8z, 83, £4, S5. Pietragrua's •I.ontuti d.i'. -u > lii-n«. ., und ■<_) felicc« , als r Nummern gezahlt, zt, 
tj, 7J, }9, 13. Das Opernduett »Soavissime Catcnc*. 36% nur scconda parte. 11, und das unechte Vol U ciel«. 

il Ms. No. 1933. Benj. Cookc's CoUektion. Darin »Ouando un CTOe« II. Ja. 

3) Ma. No. 1927. — 2), ohne Soli und nach e-moU transponiert. 

4) [oihae Na] Abschrift der vier Stücke «ns BaiUenx* »Solltges«: 34, jo^, 54 nnd des RngnenH ans 66. 

Mftilaod, Biblioteca dcl R. Consenatorio.'; 

1) IIa. 1694. (Sammluag Noaeda, Eug. de GoarinonU iCaial. S. 366^ 36*, 34, 6, 30*, 65*, 66, la, 13 und 
ein Dneit von AI. Senriatti »Queito ailenalo oobmo«, all sirei Nm. goHhli, 

2] Ms. 9a. — la, 39, 13. Dai Opcradnett «Soavlaiiaie Calene«. Pietro Torria »Valli aecrcte«. 36^, 6, 

50*. 65*, «5- 

3J Ms. jo. Drei .Vbschriftcn von 2); offenbar fjr den pr.ikti^chcn Gebrauch der drei Ausführenden. 
4) M». 91/3J. — 54, 31, nur Schlußsatz. 74*, 37», unvollständig, der i. Satz >Morir6< ohne Text. 

Modena, Biblioteca Estense. 

Ms. F I103. — 33, 4^ , =7 . bo^, 51, 50'', — Vol. in (.juitful ; .Oeichc Hand wie Nb. F. iior, ;u 

venclliedenen, doch einander nahestehenden Zeiten auf einzelne Lagen geschrieben, und dann vereinigt. All diesen 
Duetten wird man sehr frObo Entstehui^cett nadiaigcB kfinnen. 

München, Kgl. Ho^ and Staatsbibliothek. 

1) Us. Mus. 1031. — 71'*, SchlttOsatc ««« •« snaia wnor« aa. S4, Bnicfaitfkk »Che pace«. ji*, erster und 
a. Satt. 61, enter Stfs. 33, ciatir Sats. 66, duw SoS», OpcmdneCt am *Eaea<(i709) »nache ia Od«. 14, 1$*, 
enter Sata. 35, enier Sata. 44, enier San. Opentdnett at» »Eaeac: »Gontro te erada thaana*. 15% a. a. 3. Sab. 
3% Solo fehlt. 63, 64, Soli Gehlen. 70, Soli Cddca. 15% Schfaiflsats. 

2) Ms. Mut. 2773. — 3* Soli fehlen. 37*, 60*, 62, Soli fehlen. j6*, 50", 37*, unvollständig. 6;', fehlt Schlu 13- 
aats. I, fehlt 2. Strophe. 67, desgleichen. 49\ dieses Duett von anderer, späterer Hand aU die vorhergehenden. 

3) Ms. Mus. 2776. — Sanimclband. 1 j, für C. C, in schlechter Kopie. 

4) Ms. Mus. 4468. — Sammelband, englischer Herkunft. 27, nur 1. Strophe. 

*} S *•>■>. saltDaiMm wa SWU^ dl« an Bafa dd iS. JdulnBtarti •m lmAmit XafiMta laHoauafHiiUi, mit rateh«« lakilt, bM 
1900 der LaaSiner As*iqaar W. HmU * Co. iMgiml0, «Uh * fMMa, InmM M airie a«ihna. 

1 Diew naiiintamt» labe Uk aUht icqPdMn, Wt ImMm aU «her Aafinkaw *w Ho. Mmmt gaB«h<mt. 
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München, Ma. im Besitt von Prof. A. Sandbetigfer. 

Vol. iti Ouerfol-, italienische Hand d^r Mlttr- d. '- i f Jalithur.i'i-rts 3^, 50'', 6, vi, , nv.7 SchluQsatz, Alt- 
schiussel statt TenoiKbliitscL 57^ 66, Solo fehlt, iür C. und Alto, mit viel«a ungesd]ickten Punktierungeo. 50*, 36*. 

Mttnclteo, Ms. im Bentz von Hm. Konsol Tli. Wümendoerfler. 

2 VolL in Qacrfol., englischer Hcrkuiift, Mitte des iS 'jhrhi;:iderts. 

I. 12, für C. C. 59, 13. Das Opern:luctt >Soavi»si<ne Catene«. >Vaghc luci« für C. C. b-moll: »D'lncerto 
Autore«. (Vgl. London, br. M. Add. Müs, )i, P. Tonis »Valli »ecrete«. Da» unechte >Cangia pen«ier<, vgl. 

Add. Mis. 31, 492 und Dresden B. 6>3°. }6', als 2 Nummem geiShIt. 6, jo^, 54, aU 2 Nrn. gezählt. 65*, 66, die a 
CfBtnt SBtce. 25, 19, 45, die fehlenden Soli am Schhi0 des Bandet mdigctngen. 17, s, ij*, 14, 71% ta^^ 57*, 69, 
48) 63, 79p. Das uncdile »Senn aflanni«. Vgl. Add. Maa. fOSS* liV»' Vi 49'' Endlich 4>- M, Solp. 

OL 40, 67, 64, 70. C Pietn^Tuas «Loiltaii«, und >0 MIee* ala je a Nm. ecadilt. 32, i, 47, a«^, 6a, s^< 
Das uiicdite »Gran lortnento« mit dem Operadtiett »Cor vagante«; vgL Add. Mia. 31, 493. a^ oime daa i. Solo. 
Die anediteii •Vol Q delc; >0 care cateoe« •SoaUmlano«. 74', 66, Sdiluflaala. Zum Schlafi: »Quando m Brae«. 

Neapel, BibL des Caaservatorio deOa Fietit de Tnrcliiiii. 

Dnctii; nadi Eitncr, QndL-Lax. CC ads< DieBitleiimHitMlhiiicdcalRlialtoderKandidiiiftMiebaliiieAii^^ 

Padtia, Archivb musicde della Cappella Antoniana. 

1) Vol. in Qiierfol . in Pappdeckelrinhand, auf dem Deckel «ine koloriftte Ftti' r/t ii:lin»iii.f, das Kastell von 
Lastdfriini;:!, dt s Grb.irtsurt^ Sf.s, darstelltnii:. Eine mittelmäOige SchreiberliaivJ der :. HiUftc flt-s 18. Jahrhunderts; 
zwischen den Singstimmen und dem Ba0 ist immer ein System freigelasscni oflTenbar tür die Ausarbeitung des Continuo. 

48, jedodi in der wohl originalen Tonart «vdur, und (als einzige Handschrift) eine zweite Strophe enthaltend. 
2i, S6& fdikn. 31, aacfa C^dwr tmuponicn, Soli fehko. Daaa dn beitimmt St. nicht angcb&rendei Duett fUr C. C: 
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J4, 6^ 6}% jo^. Dae uaeciite »Som lontuo«, vnd C Fietnsraa* *0 felwe l'ooda«, mit unkserL Na und Rawr dca 
Antoraanwaa, Soll feMeo. 

}) Vol. in Querfo)., gleicher Einband wie 1), doch andere, ebenfolla mittelmäßige Hand der Mitte des 18. Jabl^ 
hundert». 34, ohne Soli. 50'', 6, von Takt 59 an mit der hohlen weißen Note. 54, 49'», nur SchtuOsatz, 57'', 66, Solo 
fehlt. 50*. Am SchluO dieses Duetts hat sich der Kopist verewigt: »Fanna. DieXVlU: llcniiaAp!l* [s=A^Ih) 1760.« 
36*. Die Handschrift ist offenbar eine Abschrift des aitcKn Ms. Sandberger. 

Paris, CoBservateire. 

1) Ree. jo. — 2j, 31 [?), 12, 62. Kantatensammlung ca. 1750, mit vielen Anonymis. 

2) Ms. 4330. — 34, 50", 54, f nur Bruchstück »Voi frii tanto«, 25, 36*, 6, 65«, moderne Abschrift. 

3) Ms. 4331. — 25, als 2 N'rn gp'-ililt 36*, die beiden Schlußsatze. 36«, in 3 Nta. JO«, 6^ 6j*, in a Mm. 
Alte venezianische Abschrift »Duetti Di Moasignor Stefani Vesoovo di Spiga«. 

4) Ms. 4332. — »Ouctti dcl S. AUiatt Stefani«. Handschrift von ca. 1740, mit reichlicher Bezifferung det 
Bc la, in a Nm. 99, 13. »VttU acotvte« von P. Toni, in 2 Mm. $4* if^t In » Nrn. 6, 30*, 63*, as> in a Nm. 
37*» 96, 4^^ I*?), »5% '4- 

s) Ms. 4646. — 34, Moderne Absehtift «aa Chonaa BOdiollidt. 

6) Ms. 11574. — Altes, schöngeschriebenee Mb. aus der ersten f&lfte des iS. J^bunderts^ 2 Bde. L ^ 25, 

IQ, 62, 58, 45, — alle sechs mit der .'\ngabe der Dichte.'. 57" 60*, 64, ij*. Hierauf ein •Duetto philosophico«, 
• Heradito e Demottlio. , f.b cch: y Wilirscheinlich ist es das Duett voo G. Carissiini »AI pi4 d'un verde alloro*. 4», it, 1. 

n 3 , Str; llH^ .rhi lira.. 14, ig, (ao?), 21, 36», 37% AO, 41, 49'. t% SO», 63% 63, 66^ 70, 67. Fictro 
Torris »S« potcssi«. 71*, 74*, 79'. 

Paris, Bibl. Nationale. 

Vm' ;-v ~ Samintlb.iii 1 .ius .iltcni Hof besitz; enthält neben Werken von AI. Melani, G. Bononcini, StradclU, 
Biffi, Toni, Mancia, Scailatti, von Stefiani: 41, 43, 10, und das unechte »Libertii gioiaci«; vgl Brüssel, BibL royalc 
de B(4giqne. 

Regensburg, Bischöfliche Privatbibliothek. 

36', jo , •Doetto del Sig** Abbate Stc&ni«. 2 Ms. in Quetfol. von demselben Schreiber der Mitte des 18. Jahrhdts. 
IX 4. T 1 1. VI, t. ] 
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Rom, Biblioteca MiKimlc deila R. Aocademia di S. Ceciiia. 

Der ZeRelkaui M neichnet; A. StefTaiii. Canfate da Qtnm 4 t V«d, Mn. del >ee. XVnr. Die Ibad- 

tdlrift war während meiner Anwesenheit unauffindbar. 

Schwerin, Musikaliensamtnlmi^; des GroDherzogl. Meckl' nburg-Schweriner Fürstenhauses " 

Mi. in Klciahodifolio, Anfang des id. jahihuu4crtiii 119 Bit. Die Numerierung der Duette beginnt mit ij. 
j6«, 50», 74% nw ». Sute? 57», 6j«, »i, 66, «j, 79», 4«"t J" *"t 57"f <w*t *4. 7«>» ij*} in * Nrn. 14» 4* *a» 1. 

Sondershausen, Bibliothek der .Schloßkirche.'} 

2 VolL in Querfot., aite und offenbar ausgexeidmetc Abschrift von Buck. Paiac« 2J. Di« Etnschiebung des 
vneclitai Dnetb tOttaaido un etof ist hier idioa mkennllidi gewardtn. 

Wien, HofbibUothek. 

i) lia, 16749 [A. N. 36. D. — Genaue Abschrift von Ms. Mus. 1051 der Kgl. Hot- und Staatab. Mündicii. 
*i Ma. X7Q34> [A. N. 69. A. S4.] — SMmadlMiid, darin 17. 

Wien, Bibl. der Gesellschaik der Musikfreunde.' 

Ms. VI. 7)27. — 6$*, S4, la, Dir C C ^O*, 37*, 6ö| ohne Solo- jC. 

II. SchenL 

London, Bibl. des Royal College of Music. 

Ms. No. 1927. Cantata a voce sola >AU'or che In grcmbo». Alte ital. Hand-ichrift. Them. Verzeichnis No 

Modcna, B. Estense. Ms. F. Iioa. — 6 Scherzi, Thcm. Venclchnis No. 1—6. 

Vol. in Querfolio, in Kinband von vcrWaDtcr rosa Seide. 6 Lagen zu je ^ BIl.; dii .".vc. i'-ll ; '.011 einer 
ausgezeichneten Kopistenhand, derselben wii- die Modenc.ier Uuctthandschrift. — Die Handncluiiten mögen mit Qw- 
lotte Felicitas, der Tochter de* 167g {jcstorbtiKn Herzog» Johann Fiiedrich, also Nichte Ernst Augusts von Hannover, 
die aidb am iB. Mov. 1695 In Hannover mit dem Herzog Riaaldo I. von Modena vermählte, nadi M. fekommen aein. 

nL Gcistlldi« Kmtaftni. 

Exemplare Paris, Bibl. nattonale und Bologna, Lteeo Musical«. 4 Stimmbikher in fol. 

Das Pariser Exemplar mit den handschrlfthchen Aufschnftcn: Vox. I'rima scu Cantus 1 & Altus 61 Sdlm]. 

— Vox. Tertia (I; seu Cantus II. et Ten. 58 Sciten\ — 3' Vox. scu Uossus cantus ^63 Sciten\ 

— Partitura scu Organum [77 Seiten. Darunter von derselben Hand Monogramm: Hß 1?, 1(19}. 
VoHstiuidige oder tcilwcne Abadiriftcn des Motetten Werkes findea sich in London, Br. Mua. (in Add. Ma. 31. 

4B1 mit einer apoloiyplMii Inalramenlalbcgkltntigl; im Reyml Coli of Mnie^ and in der HamtwiTgcr Stadtbiltliotlidc. 

SACER I J.\NVS QVADRIFRONS | TRIBUS VOOBUS 1 l AV. DUAliUS | QVALIBET PR.-ETEKMISSA 
M(JDVLANDVS. | Sl-REXISS/.MO, J- T J'O TJ-XTISSIMO | PHrXCiri M.'V.XlMIl.lANl) | KMMANUELl, 
VtriusKiue Bavariae, & Palatinatus | .Superioris Duci, Comiti Palatino Rheni, Land,- | gnivio Liiditenbcrgensi, S. R. )■ 
Archidapifisro, | ET | ELECTOia | rwm^f SÜPERIORUU PERMISSU, | ET PRIVILEGIO, \ HONACHQ. | 
Typia JOANNIS JiECKUNT, Eleeloralis BiUiopoibe, ] Typociaphi. | ANNO M.DCJJCXXV. 

SERENISSIME, ET POTENTISSIME PRINCEPS. 
i .\:iti I l'ii'.Li I'lii.osoj hi Sciciiticitn Musicam honore colucrc, ut Aristidc* Quintilianui vctuai, [-li rcctumquc 
I; im.iii.i' vit.i ornruiiiüiti-::'. i:; e'i i : ii;- t:i nat. Kt Sani p^a^^tanti^- iin.iin M.i'ln;n)aticarum rsse quis n s.iUit, cuius 
vaiios animi moliis excitare, &cdare, suiij>rini<,te, ino<k'iari, uno vcrbo. regere, & gubernare peculiati»s<rtmni c-.t. 
A^clebiades iosifpiis Bytbyniar Medicus siirdos per musicam Tubam ad auditum revocabat. seditiofosquc populoruni 
tunniltoa solo caatn comprini«^t; Martianus CapelU freaetida aympbonü medcfaatur; Xenocratcs, & Dämon, ut ab 
■gria corporibuü furorem expeUerent, Organo, & Cantu nteinnrtuf. Quid? Ipsie mctb pagiaie fninfaihn Musica: vlm 
teatuitnr; David enim ^«titiun fiirentia S«ali* cylhara pacabai, ti Etteoi ad prapheHadum Indtuccbatar k Paalte. 
Hac praemlttcnda Screnlssime, & Potentisalme Trinceps putavi, tum ut piaeftantla adentix legst IwmiHtMeB «puKuli, 
St siiccurrat imbecillitati operantis, tum etiani ne mihi nimis audaci quis imputet, quod tibi de Christianx ReipubKcB 
immanixsimis hostibus gloriosissimc triumphanti cxiguo mu&ici ingcnij munusculo occurram. Non male Mutiea conventt 
amis. Antiqui Cretenaea ad aooum Lyns pngnafaaat; Lacedemone a anteqnam ad certaoieB progredeMubir Muata 



'I Vgl. lUuloj von Kniäe II. J?^- 

'\ Fmudlickc Midtiliuig nia Ilm. Obcriclu« Riohird Men«ii, HKjiiiit! der Schlalikircke. 
)} RoadUifee Wtttllaaf Dr. BaMUas MudyeinnU. 
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KiaUiealHuit; * It vetuslittimis usquc tcmporibu* in ceitaminibns icrMinata mndn adbilielMUitar. Uont «rgo 
Tibi Marti fortissimo Ramilis mcis Musis obvlarc, quibus (nam saci.x f.ü^.V, Musid subditi DEO cxercituum sonoras 
porrigant prcc«s, ut foveat, custodiat, protcgat, & dcAendat Te tiüei propuBtMculum, Iroperij □ypeuni, Gcnnanis 
Dt e is K:>vari% delidutn, subdUonm FirtroD, Mufloorun MecaeiMtem UBplittiiiaiiD» Üb demimnimi pieeiilur. Stn- 
nmma tua C'rltittiMiiit 

HfonacUj die 15. Nowembiä i68j.. HkmiUtmiis, Ohf^nmtiiinma, 

Fidilissmua stnnu 
AUGUSTINUS STEPPANL 

BiuevoU Musica Sfctateri, 

Amkmm ttimuio km tum eemmeditati bteatrüHotus trade, ut h tut habcas, n nihil totti, saUm aii^uid, m 
faUtr, mm; nmnm tmm tffvd mr est, gud kaOam miiquam /aciym neti. Seh mgkt /uäit tt^fam m^iäfletrr, 
& ab Mjs farv^fmdii tdeigue nec tmidem ^ir», tut vaäam ftt», mt tags est/eri i^ud •mm'^ imhii« nim nm mavir, 

attfram fertasse nm imfetrarem. 

H.tbc nie -;,V, Mi};u-!u in !~ (r.-icfa, ut patel ex Titulo. Caltrwn si quid eculos, : 1/ auri-i ; ii:,riul 

utnUMiH pondcra comfositioms suijrctuin; fuoad pr^ietattm vtrd tcriicHdi, ttiu Typogrophiam noslram trmltts ad 
vavm -Miisiers OrUgn^fMam sprUaatün dtfittre; Mm errare) tarn Tyf^grsfhi, fMm ÄMetmt A nwarf atrrigt^ et VkU. 

Index. 

iUBiMm vettnm C C. B. de Beata Virginc 
(^il |M6 > di i aiastia C* B» pro ottids tempore« 

FdcBt Ate flij C A. T> de SS> Sacramcnto. 

Sooitus annorum C. A. T. de Beata Virgine. 

Flores agri C. A. B. pro quolibct S<in(;u 

Tandem adest C. A. B. pro Sanctis Conlcisüribu». 

Vcnite cxultemus C. A. B. pro Sanctis Viduls. 

Vidctc gcntes C. T. B. pro Sancti» Martyiibus. 

Cingitc florlbus C. T. B. pro Virgin. Marfyr. 

Surge, prope», veni A. T. B. pro Viigin. noa Haitjnr. 
E^cvamlni in voce tttbae A. T. & pro Aimi lanpoffEa 

Füge care AnimB A. T. B. pro omni tempore. 



Dia'iti. 



B. Thematisches 



Venelchiiis der 



und Sdienl des Agostfaio 

RoHwofblgv der Tcxtuttogc: 



A. B» 
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C B. 




Schani a i voce oom ittramenti. 



Canl« Mio, 
I FWiro, 



Aha mIo 



' Cinto lolo 
coa 3 VioUllL 
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C. Revisionsbericht. 

Zur Grundlage der Aufgabe haben die Autograiihc -.ind Ori[;inale [direkte Abcchriftcn nach den Autographen] 
gedient; in zweiter Linie andere zuverlässige Kopien, unter denen uiedefum IbadMferiiten der Royal Mus. Librar)' 
de* Bucldngiuun Palace ach ab die besten erwiesen, und nur flir >I/ig|aaaim« venagt haben. Die Avtogupbt 
bieten, bisauf Gcfiaefllgiefcntan, «60% tidieren Text, und werden von den Origiaalea noch Bbettrofleo, da der Kopist, 
mit du Ahnditea SteflulB gcnao '««rtnmt^ Flücbtigiceitea der Vorlage verbcMert hat Im übrigen td aitf den Kevtatau- 
bwlcht n den rimd iw i StOdsea wwiesan. 

INq GnuMMlccder Amgabe sind die vom Leiter der Publikationen bcgiiindeten und angewandleii. DangenlA 
blieb c* bei der ordinalen Vorxelclinung. Steflani i»t zurückhaltender im Ausschreiten des Qaintendrkets ah die 
meisten seiner Zeitgenossen; A-dur u. F-inoU sind ihm die Grenzen nach beiden Seiten. Im Einklang damit entbehrt 
seine Behandlung der Tonarten nicht der Archäisnicn: auf der Out-stite hat sich zwar Jonisch und Lydisch in das 
moderne C- und F-dur verwandelt; aber neben G-.1ur fimiet sieh :>jch Mi.xolydisch. Aolisch und Phr}'gisch ist dem 
Moll gewichen, aber Dorisch ^tcht in alter Kraft neben D-ii>olJ, und doriscb-traoaponiert behauptet in g, c u. f sogar 
die Alleinherrschaft. Ähnlich schwankend wird D-dur modern , A-dur mim^yidiacli noliat; n. B> M. EMlor ntf*™— 
nktat Aatcil am Fortachzitt des F-dur: sie cnaangdti KgelmiDig cmea 7. 

Die Aksidentien geken, mit den (Mkken Anndmwo, gnudOtadieh mr filr eine Note und mtlMen wiederholt 
werden. DiaseB QtbiMdl MW der ZOt, da maa aidi der ngelniaigeB TilMUA» moA flicht bedtaate, «nmpikht 
• die Sparsamkeit in der Verwendong des Wtden u f inig s aeidieBs. I| vennuidelt nur b lapml wieder in h, bnr. e, sonst 
dient mit wenig Ausnahmen jf und !' als Erhöhungs-, bzw. Erniedrigung«-, und Widcrrufungsjcichen. 

Taktvorzeichnung. Taktstriche. Wahrend Stefiani in seinen Werken für die Kirche noch mit der 
Unterscheidung d-.s geraden Takte-i in tactus totalis ;C =- ' und tactus generalis C = ' ,] op'criLTt, der crstcrc die 
schnellere Bewegung fordernd, bezeichnet in den Duetten besonders die Zweiteilung in der schnellen Hev^cgung und 
wild nur in der Gavotte und ihr ähnlichen tanzartigen Sätzen gebraucht Die Taktstriche sind hier regclmUtig. 

Im ungeraden Takt wird vor »y'j, */»» ';»> 'V» meistens ein C gesetzt, im Sinn der Alten zur Bezeidinung 
der Zweiteiligkeit des Tempus (der Brevi^; das l bedeutet dann die Unterteilung der Semibrcvis, das ganze also genau 
lUHer f. Doch ist das C in dieser Zeit kaum mehr als eine Schreiblmwcntioa; jedenfalls UiOt akh ein Unterschied in 
der Bdnadlang von SKaen mit dar VoraeKfamrag C */s ^ *fi cnidedieii. Die Taiclaitca */« Vi ^i*"^ !"■•■** 
biniert mit je ihrer häiheren, also */„ >/,, *\; und die AnCcdchnnng nimmt in der Settnng der Taktstriche auf die 
letzteren RUcksidiL Nur wo im >/t-T.ikt Gruppen von kleinen Notenwerten aufeinanderfolgen, hat das Bedürfnis nadi 
deutlicher Lesbarkeit zum Abgi:hi :i \ ,ir. .1 rs. r Rcj^el i^cfulut. l'r.rr m ' .j-Takte sind da und <lort eingeschoben, 

wo Steflani einen T.aktschwerpnnkt durch den Strich d,iv.:.r Ii. i ■ i i iit In n, ln..M>ni!er» \0T der Schl.iUnotc einen Takt- 
Strich gcwinnt-n .' ' '. Ic, um y.t; mit einer Brcvis bezeichnen 1 mnen. Auch darin sind Ausnahmen nicht selten. 

Diese Aufzeichnung des ungeraden Taktes muUte beibehalten werden. Die Schönheit der melodischen Linie 
hätte andernfalls ihre Anschaulichkeit verloren. Ferner liegt in ihr eine Tempoangat>e eingeschlossen, nSmlich die 
eines getragenen, doch nicht schleppenden Andante Taktstrich« nach je */si biw */4, bütten den Alten eine er- 
hddldie Verlan^annng des Tempo bedeutet Zur Andeutung eines famgaunen ZeitmsOe« gebrandit St ehi anderes 
Mittel, ehe er die Schönheit der mclixlischen Linie den Takfitrichcn opferl, nini'icli die ..\nv. t nttiiiv- l-r ungefüllten 

Semiminima usf. \^ =, ; J '"-/j.'i Grundiatzlichc Bedeutung aber darf man dieser NutaCij!; nicht beimessen, 

sie war in den Jahren ifi40 — iar dun ' j-lakt fast allgemein gebräuchlich, ebenso wie Schwärzung bei Emtritt 
des */,-Takts. Diese Aufzeichnung ist aucli die gewohnliche in den früheren Fassungen der Duette StciTanis, und auch 
in spiUeren (;i*, 7}*,) hat St. an einem bewuOtcn Archaisieren Gefallen gefunden: hier wendet er neben Schwärzung 
und Nota biancn gar noch Ditrisioaspunkt tuid Augmentation aal Diese Eigentümlichkeiten wurden nicht lieilMfaalten. 

Die Pause «-»^ ist ersetzt durch die J ei ifll die w «. 

Der fibogrsühndn VergröOcrungspunkl i^t aufgelost. 

*| Obw W llldwi MR Im« nlt der T<lit>aricicbi>«iic (^i tuf du Z«icli«n der PrcUlio ptrfccM, 't. k. il«r l>rcii«il<flicll der 
MkRrii]. In imnr Aav>>« •« CJ - 1 (H. »»d Ci - 1 «Ii 
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Über die wenigen Tcmpoaagabca der Vorlagen ist zu sagen, daß sie nicht absolut sind, sondern relativ, daher 
0ir fa«t ausnahmilo«es Fehlen am Anfang eines Tonstücks. So bedeutet »Allegroc in »Occhi perchic nicht schnelle, 
Mttdm eine gBaoiUltgte Bew^guac; das folgciide »Leatoc eiae bcdcutemle Langankctl^ «Is twngen auf den tiaStag 
da SMehih vaA aMit auf dM voriicfftiicade ■ADecro«. Wo lich MOil In den Quidlw TcaiipebcMiduuMi(ea badea. 



Die Origimle, und alle QodSen, die Imea iiUientehen, ermangeln eniea IXBihrlea BaaiOi^oiiiüiuo; nur 33 ond 72 

maühcii eine auffallende Ausnahme unter den Originalen. Wo die übrigen Quellen Bezifferung boten, sind <iie von 
Hrn. K.imn)ervirtuosen Franz Bennat, der auch diesmal die Ausarbeitung des Continuo übernommen hsu,;'.u Rate gezogen. 

Dir Rechtschreibung der Texte f ilgt dem heutigt ti Gebiauch: es waren nwr Klcinig^keiten zu verändern. Da- 
gegen machten sich bei der Unterlegung des Textes hauüg Bindebogen und Vereinigung kleinerer Notenweite zur 
Vfinaaidniif dea Rialiia Mtaao^. 

a) DuettL 

1. Lontananza crudc-1, — Gedruckt in den »Ncuxu-aux Sohc^^cs d'Italie« dc-=i Hailleux, S. JOg f, [=B1. Dieser 
Druck hat der Ilandschrilt No. 4I des KayaJ Collqfc of Music, London zur VorUijjc t;"-''''"^^' 1 ebenso geht zweifellos 
die Absdiriit Faris Conserv. Ko. 2} und wohl auch 5) darauf zurück. Was an Queiien noch übrig bleibt ist spSrüch 
genug: Ms. Sandberger No. I, wovon Padua 2) eine getreue Abschrift (<=SJ; ferner Cambridge 4), eine spUe Abschrift 
von 1773, nach einer skrupellos angelegten römischen Vorlage. Als relativ beste Quellen bleiben Bologna, L. m. 2) 
und 3]; beide auf verschiedene Vorlagen zurückgehend. (»B2 u. B3.) B u. S stimmen auffällig Uberein; auch Bol. z) 
■teilt B u. S niber ala BoU 3)1 das einige meriniriiidige Variantn liat — I>ia Stade teilt mit der cnten Fanuag wn 
»Lnofi dair Jdol nio« etoige {naere Mwinnalc nnd einig« AnOerlldiiMilBit nodh aldit «Mligie ReiRi der Pom bei 
aller Sdiänliett der otelodladiai EiliaduBg und Kraft des hamonficlieB Auadtudes; die irrtOmUche Zuschreibung an 
[G. A.) Bemabel; die Beadaflbtheit des Textes; es sieht aus ala ad er von einem Meister einem Schüler als typisches 
Sujet ?.iir Kompusition übergeben worden. Alle Eigentümlichkeiten erklären sie;:, wenn man ab Entstehun^szcit des 
Stiicke^ die Jahre i &73 '4 annimmt, da Stirffani neben Gius. Ant Beraabei noch der Unterweisung des Ercole Bemabei genoO. 
Zum mindesten war e>i um ib88 \n Italien bckWBt, vteUcicbt bcrtllRrt: «S IbHIB kcm Zafdl adR) VCU PldK D. I. 

Busca eine Arietta da camera so beginnt: 




L'-Ti - ta - nu - acni-de • - - I« 
Erklärlich ist auch. JaD das Duttt spattr von Steffani, als es ihm nicht melir genUgen konnte, nicht bearbeitet und 
unter die 12 nuii Scchsrahl der Originale aufgenommen wurde: sein .S(iii;:i;,mg'.t;e'(i:(;t war in der zweiten Fassung von 
>Lungi dall' Idol mio< restlos erschöpft. Und wenn er das Stück überhaupt zur l-land hatte, so mochte ihm die 
Leichtigkeit und Strenge der Form durch seine eigentümliche Schönheit und jugendliche Wänne rvIcllUdi : 
erscheinen; eben diese wire durch eine Tniarbeitung unwiederbringlich zerstört worden. 

S hat den zweiteaSopran ftlr A'.t notiert und einige Stellen punktiert. Sie sind im Text in kleineren Noten ' 
gageben, eine Stelle amgeaemnaen, S. 6, Takt % SdihiOnote — Takt 6^ 4. Note. Bs) mit tdcUidier und doch nicht 
jcdca Zwdlel laaender, Bi) mit apSriidier Beeiflienuig; andi B iiat die enIea 5 Takt« baaüTeik Bj) bat ab Aal^ 
riehen fast ausschlicOüch \ statt S. 



S. 3, Takt 5, Sopr. j*«, B, S, B 1) haben: — 



5. 3, • s und 7, Bc. B und S hat ^ nur vor i. Note; S in Takt 7 sogar ausdrücklich !; vor der 
Die Variante fieüe si< h verteidigen. 

S. 4, Takt 9, Bc B, S, und B 3) haben g im Widerspruch mit S. 5, Takt i. 

S> 5, > 3, Sqpr. i~, B 3) eiste Note d' sutt f ; im Be. 4 «tatt B. 
S. Si • 9^ Sopf. 1*^1 B und S Icttte Note V statt ^. 
& 5, > 10, > B, «Dd B a) fdUt ^ vor a. Note. 

S. Si > ifl^ Sopr. t», B 3) aadS Üben ^ vor vorlelaterNole; ebeaao ^ taaBc: vor ktrter; B 3) bat ^ vor 
den Ictiten aird Noten im Be. 

S. 5, .11, Sopr. 2''-".^ «, K .• h,ih. n, "'^ * ; ebenso S. 6^ Takt l) Sopr. l"». 
S. 6, . 6, Bc, B 3) hat statt der letzten Note; es B 

S. 6, » 7, Sopr. i«"", B 3? i? vor erster Note; ebenso Sopr. z""" vor zweiter. 

& 6, • 11, Sopr. a^. 6 3) bat |r statt ^ — B 3J bat nach 3a die folgenden Soli, die aach in B a} nnprllng* 
Inndca gewcaea sda «litaca, nadi der Beawrkaag! »Segae Taiia icpia h caita»*. Der Batao natatate IM 



iidi 

oft verwcadel iwfdeat a. a. voe Hiiad«! AaflUBg {st bei der rekiheB Berifferuag dei vofaa^vdicadea 
derea Hugd in dieaea Soli. 

'J Arieite d» ctmtn, op. f". VgK Bol. C«t. tU, J17. Von Vogel, Blt>L nickt erviliiit. — Zwtl weisere PudleUii In TnVt 3 f. tob 
tOik U p«li< (8. ti; uauor Aa^iicj tmitt St (Mckc adoiaMb« Wcsdosg bd foua (tcoMllM» Slofie. Wifi, fma USaddi Dmu «Nö, 
4i «Ol aea Wiirti, a«i K««faMoa dn Tbib, tMMir SM» (Wint«, M. ja, B> taijw 
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3. PlMidinioie eatene — Gcdrackt bei Bailleux, Noaveaiix Seifiges d'ItaUe, S. ««4 f; rtciMh ah 
anmUgm ttboHtatHuumfat mit Ib. Sandboger. Eis BradHtOdc (— S. 9, Takt 1) mit MUftnmim Bc. gedrudct 
in den Uonatdi. t MiuOcgaMli. tMo^ & 159 f. 

In bczug auf die tr. hwndit in hdaet Vorlage KMueqiiens; auch in der Rhythmisicrung der Auftakte von 
S. II, Takt 14 an findet sich ar^ WlUkfir. Aotogrsph, Iw. Original nidtt arlialtni; HauptqucUe Buck. PaL 6). — 
Florenz 3}, für die Tempoaagaben die beachtenswerteste Qudtei hat Largiintto am Aiftag; Andante M BaMaux; 
& 8, letzter Takt findet sich Andante und Allegro. 

S. 7» Tkicl 3, Bc Bndc PkL 6) T' ^ itatt T (LT. rad «1 viele Ifai. 

5 9, > >, Sofir. in einigan Qndkn «alt ^ ain Aditd «'. 

S. 9, . 10 II, Bc. Buck. Pal. 6) ^ entsprechend fehlt T. 3 '4 hiafig die Bindung. 

6 10, > 17, Alt Back. PaL 6) und viele Quellen a. und y Note g' fii\ analoges an andern Stellen, wie Sopr. 
& tt, 4. 

5. ti, > 4, Bc. in einifai VadafeB 4> Mole ä», Takt 6 letrie Note in mandien & tuit B. 

S. 13, > 9, Bc., eiste a Noten a /Gr bi mandicn Quellen. 

S- 14, » i< Alt. Bock. Pal. 6} Achtclpause statt des Punktes nach d'. 

3. Doice ^ per voi aoffrire. Florenz 2) hat alc Tempoongabe »Largo«. Hauptquelle Buck. PaL 6). 
S. ij, Takt 7, Sopr. findet aieli t vor zweiter Note. 

S. 16, > lO) > Die Hanptqoelle und viele Haadadviftcn haben | vor dem 3. Sedmebnlali analog Teanr, 
Talcl 6, und Sopran S. 17, Takt 7. ^ u 

S. 17, Takt 12, Bc. häufig n <iis - 

S. 18, > 12, Bc statt der 2 ersten Viertel Achtel: A E R H. 

S. 19, > 7, Ten. die s SddiiDaolen andeia ilvtiimliiaft:f* ß,oderf f 
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& 20, Takt X, Ten. auch Jj f 
S> 10» > Si B& auch 

4. TeBfo per infalliblte. — ^ In )ib. MMdcIimi i) in dncr älteren, atauk «bwiclMadeB Faann( Mlweiae 
|Üe Soll fidrfin) «kalten. Auch die aüteeicilte Ftnwag behält noch die mixolydiKke ToMrt vad die sltcrKimSdie 
Aulheieliaajtf beit wdOe SemiinMnn, SefiwSRtuicf, Dfvbionspunkt, Augmentatioo; bei der Tdctvonddinung v ^. D(e 

Aufzeichnung^ ist, im Einklan;; mit Jt-r innrrrjn Eigenart di.s Stucks, bcwxUt arcfiaistiich; dtr Herausgeber tntifl sie 
zerstören, ohne den bcsondcrn Charakter des Duetts durch andere Mittel veranscbaulichea zu können. Trotz der In- 
konsequenz lAt d;c alte Tonart beibehalten. Die meisten Ouellcn mi^dmdaiowl din MoMtMi ntt nMClMn im w p * 

sttadniiaen bei der Auflösung du Augrocntatioo, s. B. in Dresden j]. 

Die Tempoangaben Ftoicm 1) laulai: S. Mi, Tdct i: andnle; «4, 43 l«|!i> (9; 97, 9: andante; »7, 14: all*; 
«9, 1: iaifo; 19, 6: laighetto. 

5. at, Takt 5, Bc. hat in der Haiqüqnelle, BudL Pal. a]^ f ff 

S. Ji, . 9, » ibid. irrtümlich c (7 = ^" ebenso Dresden 3' 

S- 3>, » II, »te Hälfte, Rc. ibid. Takt tjf^^ga; Ms. WiämcisdoccEter hat die gewählte Fassung. 

S. 23, ' 4, Sopr. ibid, die drei Vierttl fi' c". 

S. 47, Takt 14 f. und S. aft, Takt 11 f. tiad die Taktalricbe eiagef&gtj in der Qodk Heben lie Takt 104 f. 
to, da0 gerade der m der Kadern dntreteode ^-Takt aetteOt wird. 

S. i8, . 6, B. fehlt Buck. Pa!. 2) das j|. Vgl. Takt 21. 
S. «9, • II, Bc hat ib. G Fie^f^. Vgl. S. 30, T. 9. 
& 31. » I, » » » 

5. Che velete. — »Foe«!» del SSff. Conto Fnuwesco Falniicri«. Vgl Buck. Pal. 4J; auch in Ofcadaa a) und 

in andern Ms rindet y.ch dli; ^oit. T>k-,cs um', d?.^ rnl^cndc Duett lit der Kuiflifatta Se^de OiariMta*) aagcejguct! 

Dresden 2; fugt bei 'Per la 5cr"': EleHr.cc di Ht^ndcnbutg. . 

Im Text ha-.ihi; »Filen« statt .co'r;. in den sp;iti'ren Quellen; .il-; Keim liuf >;ien<. 

Florenz 2) hat als Trmpoangabcn t'ur die drei S.i^ze: Adagio — Andante — Largo. HauptqueUc: Buck. PaL 6). 
S. 32, Takt l«!, Bc. findet sich 

S. 34, > 4, Alt Hauptqudle Viertel «utt ^' ^ 

S. n, ' 7, Bc findet itcb « als t. Note; T. 10 hat dte Haupttpielle d als dritte N.; T. ij hüuAg 
d als t. Note. 

S. iA, • 4/5, Alt. fehlt Bogen, ar.drc Tcxtlcgung m der liauptquelie; ebenso Sopr, S. 3J. T. 1 f. 

S. 34, letzt. Takt. Bc. 3. Note manchmal A. 

S. 55, Takt 6, AK 11;^ tfig K ' ^ ; einmal «ogar 

S- J5( • 7» Sopr. Die Hauptqucllc hit f ' f ^ tuf, 

3)» ' 10» Sopr. 7 vor der letzten Note sdir bttutif ; ebcme Alt S. 37, Takt 2. 

37i * 3i Alt. fehlen oft die a eisten >. 

S. 37, • 4. BC't •]> ktate Note findet ildi F. 

S. 37, in allen Stimmen bald ^ , bald * 4 als SchluOnote. 

S. 37i • iOi ii'- ca, f •= ebenso S, j8, Takt 12 fehlt tu, und f.«**, 

S. 37, letzter T. -. .\' tc i.it h 

S. 38. Takt 4, Bc. fcblt manchmal o*; € = "'. 

S. }8, • 7» Bc findet sid> ^ * == Al Ä 

Sb 38t • 13, Be. bat die Hauptqndfe und viele andre _ 

b. Inquieto. — N u ll I nndan, Br. .Mus. j) Vomt «dclSig.« Abbal« [Ado] Cootf.« Zucignong «fe das vor- 
hergdieBde Duett. Hauptquelle: Buck. Pal. 6). 

Fkreoz 2] hat als Tcmpoangaben: S. 39. Takt i: Adagioi S.41. Taktd: La^hetto: 5.4*. Tkkt 11: latgb^ 
S. 4i« Takt ii Laigbetto. Berlin, Sing-Ak. a] geht anf chw aadete V«riage surOck ab auf die Qrigkiale. 

S. 40» Takt a, Alt Barl. S A. amdrQcfcKdi statt |. 

S. 40, > i, • Text In der Hauptqudle »laadami« statt »pnee«. 

S. 40, ' 4, > fehlt häutig das zvrcitc jf. 

& 40, > ti, Bc Barl. S. A. hat t. No(a d. 



') MUi SspUa Dgivtk«, T* KswMn da kMcT Ufm uitmi iigta lllt la ittan UbtiAtMkttihiBC lei UAte Dsr Mb 
bt Ab bi Am alle ibv fnjpalwi BlgpifWiii Ikosspagci. 
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S. 41, Takt s, Sagt, in den venchl 

S. 4:, Takt 4,'5, Bc, findet s-icli " 



RhjrtliiiiUcnuiseii. Floicm 2) hrt Ctf ■t^rfeT; Bol & A. 



S. 41. 
& 4i> 

S. 4I) 

S. 43, 

& 41, 

S- 4», 



It, Sopr. verschieden Thj-thmisicrt. licrL S. A. ^^^^^g 
13, Be. Berl. S. A. Zweite TaJcthalftc nur c" = <»• 

18, Sopr. venchicden rhythmisiert. Berl. S. A. korrumpiert; wohl *S fJi 'J, TiX 
3, Alt vencUed«a rhythmisiert BerL S. A. 1 Z'^f^f tf . ^ fehlt manchmal. 

«5f 



Die ÜMpt^oeDe iMt k nitBmlidi 
t) 0. Oktale Note K*; 



letite Note <f hat. 

S. 43, letzter Takt f. Alt in Berl. S. A. 



wr dar It. Note; 

Bart. & A.; das kUgeMOg audi S. '43, TU« 5, 




7) Gelosia. — .Pociia dcl Sig'. Marc;.' -;?- li' Ariberti.« 
Inbezug auf die tr. herrscht in keiner Vorlage Konsequenz. 

S. 47, Takt 12, Ten. statt des zweiten dü!' fiodat aidl if. 



wk, a at -fil w-l» f«rto-fi^ aal- 
BttdtpFd. 4) M. QudUB. Ibaptqnalle BodbM. 6). 



S. 48, 
S. 49i 
& 49i 

S. 50, 

S. 51. 

s. s^i 

S. S3f 
S. S4, 
S. SSi 



I, Bc. I. Note « statt 0 biiafig. 

IS, Soipr. t vor letzter Note Inaomt vor. Die H.iuptqLicilc hat 

Sopr. vide rhythmische Varianten, wie ^ ^^g' ^ 

Sopr. viele rh}-thmische Variaatan, wie QT ^^j^^ ffi^f ^ 



4, 



3, Ten. findet sich * f f f J C 
8, » fehlt z. D. Berl. i) das zweite j;. 

12, > ^ vor I. Note in der Hauptqucllc ausradiert. 
1«, Bc. t. Note häufig G statt H; ebenso Takt 13 leiste Note^ meh itt der ! 

4, • botet ia einigen Vorlagen ged—" ^ 

13, Die ente TaMdifls in einigen Quellen, c B. BeiBA 1) v. BoL i) iMt i M L 

8. Saldi mariui - Der SchluUsatz von Seite 66 an gednjdrt bei BaSleux, Nouveaux SoUigea, p. 135 1 
Fkrcns i) hat die Tempoangaben S. $6, T. 1, andante; 61, 17 andaote; fe, 6 laf|e»; it^ ti andante; 64, ti 

S. s«. Takt 10, Bc. findet sidi f f'mof. 

S. 57, > II, Sopr. I, Zweites Seduehntelpaar ^ y (V) in einigen Vorlagen. 
58, • f, > n, erstes Sechzehntelpaar e" b' {A'] in einigen Vorlagen. 

S. te, > 4, > I, bat ^ f^; ebenso Sopr. U. in Takt 8 in München I). 
S. 61, kMer TalkL Sopr. fdiil fai Florena t) daa ante ^ . _i, 



& 6«, der 6. V. 7. Takt bi FkRai ; 



«fofi^gt: 



-^nc-to fo* - M. Mo * 



S. 63> Talit 3, Bc findet sich 0 als lettte Note. 
S.63, 
&«3, 
S. «4. 

S. 64, 
S. 65, 
S. 6ft, 
S. 68, 



7, Sopr. n. Ir vor diMer Hote Uuli|b «> 
9, Sopr. I, Cdik mancbial |r; andh Fkman i). 

I, Bb dritte Note d in Florens i). 

15, Sopr. I, hat die Hiuptquellc eJ", 
9, Sopr. I, letzte Note in den besten Quellen. 

4 — 13 holde Scmirninima in München i); Inkonsequenzen in der Rh>'thinisicrung. 
ii/t3, Sopr. I u. II München 1} komimpiert; die Pausen fehlen, u. c", bzw. g so daO im 



Fan OUamn 

9. Prtn fnedn. — Quelle: Autograph. 

Florenz l) hat alt Tcmpobezeichnuni; nur »andante« am Anfang. 

S. 7i, Takt I, Sopr. I. { vor i. Note im .•\'.ii<ij'r Dresden 3) hat es nicht. 

S. 72, > 13, Sopr. I u. lö, Sopr. II feh); 7 vor der i. Note. Ebenso an den eotHwechenden Stellen S. 76, 
Takt 9 U. 10. Es lieüe sich vcrteidifrcn, trotz der Inkonsequcna. 
S. 73, Talct 12, im Antogr. übcfschiiebcn: 2* ip«rte.j 
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S. 74, Takt 3, So^. II, fehlt Autogr. 2le> {. 

& 74, > 9, Be. drille Note im Autogr. ftitUal. fiL 

S. 75, > I, Sopr. I, irrtüml. nn IctUcft Vkfld hn A«liüfn|di. 

S. 76, • 12, Sopr. I, fehlt i. Hier kann aa einem Verseben kein Zweifel walten. 

Unter den früheren Fassungen ru den in rficsem Band mitgeteilten nLcit- n ist n.uli Ms Modcna, Estense die 
IM diesem Duett zum vollständigen Abdruck gewiihit worden. Der Bc. bat spärliche Bezitfcrung; als aichtssagcnd 








tt, A ' a» 
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io> Laagi dall* Idol mio. In früherer, in Text und MiNilc abweichender Fassung erbatten; ^l. Bologna 3} uad 

Loodom, Back. Pal. 9). Quell«: Autograph. 

Florent ij hat aU einzige Tempoangabe >I.argo<. 

& 7Bt Takt 6kSapnuiaimAulaci^^iMt^ VgLdfecntBprediendeStdh Alto im varimfdMiidai Takt 
& Ii, > 5, > > fililt iRtünd. dai | vor der 4. Note. 

& Sii > iJi im Autograph UbenclifiBbMii s* [parte]. 

S. 93, > to ik 13, Alto «rfofdcft die Koueqnens die bdgcAliten A k at de mto i; sie fiade« akh in . 

QuellCB. 
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S. &4, Takt i, Sopr. im Atitogr. tcUtc Note gu. 

S. «3, 1 Be. indet e statt' « ids driNe Note; niaM bbd. 

II. Occlii perclu; ptatigctc. — Gr^n;r:kt bei Biillcux^ n. n, 0, S r^iff; und in •Au^^vail! VMlillgBidHf llU>i fc l llT i t w 
in gcbundcniT Schreibart Zweite Sammlung« No. j; Berlin bei Trautwcin & Co. 184*. 

Frühcrc l^^^sung in mduercn AbidiriftHi cAdtto. 

QucUe: Autograph. 

Florenz 1} hat die Tcmpoangaben : S. 86, Takt i: adagio; 86, 14: andante; 91, i: amlante. 

S 86, Takt a, Bc. in vietea Qiiellea | vor der dritten Note; in manchen auch T. 6^ vor der rmteen Mole. 

S. » 13, in guten Voilagen, wie FloKna \\, Fermate Uber der Battc 



S. %t, * t9, Sopr. in manchen Quellen 




S. 88, . (4C Die Koloratur mannigfaltig rhythmisiert: f ^ fTflf f T; f f£'ffZ tfT «f. 
S. 89, • u, Alto bciOt CS inlumanpiait (' f^fffl . j" [ 
S. 9ii * t$, Alto fielUt im Autogr. | vor vorletiter Note. 

S. 93i > Si Bc. im Autogr. letzte Note irrtümlich f. 

II. Troppo cruda. — Frühere, besonders im enten Teil abweichende Faming mehrfach erhalten. QucUb 
Ailogiapb; dort Mezzosopran — statt de» Altschlüsada; In Bfit Mui. la) SopnmdhlQaMi 
S. 94, Takt 1, Sopr. fehlt > Im Antograph. 

S. 95, » 3, Bc tontet im Antogr. B, As, B, c f" * andere Quelten haben " ' ' °'\ die gewählte 
FiHttflg In Brit. Mus. 12). 

S 0^. Takt 9, Alt- fehlt '7 vor let?.tcr Note im Autogi.ipli; desgl. Takt «5 im Sc^mu. 

S, 07, > J, Hc. erste Note in Br. Mu» 

S. 98, > 8, Bc. m giicca Quellen die zweite Note Ät, 

S. 100, > 8 (T, Bogen, Fcnnaten und dynamiicbe Voncbdften Radi Buch: SaL a), das fär dieaes Stück 
nicht anmittelbar anf daa Autograph anrüdcgebt 

S. 101, Takt 8, Be: ente Kote Im Autogr. lotOnSch f. 

ij. M'hai da [i;ant;ere. — Frühere Fassung in mehreren Abichiificn erhalten. Die zweite Strophe im 
Autogiaph ausgeschrieben, unverkennbar in der Handschrift der Origioak, doch in einem früheren weniger ge- 
äbten Stadham. 

Flonan 1) bat die Tcnpeangaben: S. loa, T. 1: laifo; los, »: andante; 107, 1: largo; 107, 7: an^nte; 
108, B; Ittfo; dag^RCB Bodb-Fkd. j) küies, 9: aBegfa^ toy, t: ndagid. 
S. 104, Takt 6, Sopr. in «telen Quellen | vor der «arfaMen ^tn. 
S. 106, < 9, Alto fehlt tr. im Aut«^.; auch m der iwcHen Strophe. 

5 107, > 7, Taktvorzeichnung was ohne weitere» ver»tiindlich. Für die Aunösunr: in Ta'-ct.steht jns 
neben vielen Vorlagen Florcnx ij zur Seite; auch im Autogr. sehen die Pausen T. 11 iL ' aus, und nicht , wie es 
der FUl aiie, wenn die aoMt flUidM Takiatt |. (|) gemaiat wire. 

S. 108, Takt 8, TaMnngabB imAulosr. A^f-; nndi äker Wdae aollte ab Widenufoag atdien: ^. 
Zweite Strophe. ' 

6 lojiTakt 4, Alto lidilt Antogr. j| vor 7. Note^ 

S. 109, > 13. Sopr. kn Anlogr- die >• nnd $■ Nute krlOniL Aehld. 

[4. Rio deatin. — 
Qildles Antograph. 

Flofean 1) hat die Tempoangab««: S. it«^ T. t andante; tu, 9 Imgo; 114, 1 «ndaate; 113, » latgo. 
S. 113, Takt II, Bc. letite Note Im Autogr. A statt «w; Vgl S. 116^ T. 15. 
S. 114, > I, im Autogr. die Au&dirift: >*. (pwte] 
S. 114, > lö, Bc im Autc^r. letzte Note irrtiimlldi e. 

S. 115, » I, Sopr im .^^itogr. Achtelpause statt des angebnnrJem.n i". Vr;!. T. 2. 
S. Iii, * 12. Text im Autogr. mit Zcrstreuungsfchlcrn ; »uiprir statt .gioir.; einmal >al piaccT« Statt 
•al gioir < 

S. 116, Takt 3, Sopr. im Autogr. ^» ^ . Vgl. S. iia, T. 15; dienao Alt. T, 10; vgl. S. iij, T. 6. 

S. 116, » Alt. fehlt Autogr. i 

S. 116, » 6, Bc. im Autogr. 0 = *^. Vgl. S. 11;. T. z. 

Ältere Fassung in Brit. Mu*. 3) in zwei getrennten Bruchstücken unvollständig erhalten; dci zweite Satz geht 
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15. Giil tu parti. 

Im Autograph auch cur iwdtea Strophe die Musik au^eschrieben. 
& 117, Takt Sopr. in Dmdn a} Ueriwd u dai artapnchendea StcUen i 
& i2i, > Alto IcUl Aulocr. der Boen; und stttt der lagebundi 

halben Note Pause (oder Funkt?). Bd der WiededwlMC wie im Text 

S g Takt 17. SdriMfloate bei der Wiedeiliolnqg fan Aotogr. ^ 
2'. Slroffa. 

S. 117, Takt 8, nach der ersten Takthälftc Taktstrtdl od dm WtdMel Ul & Takt 4. 
S. 1^0, > 6, Bc. im Autogr. 3. Note trrtcimlieh n 

16. Dolcc iabbro. — 

Florenz i), und danach Bologna 1) tragt tlic Notiz: .Queslo citieltol t- Tultimo che Pcce nd 17X« 
Pirdato e lo fcce ad Helten Feudo dci Sig'': Conti di Nesseirod in Vetfalia vicino a VeteN. 
Florenz 2] hat ab Tempoangabe: larghetto. 
S. 1*3, Takt 8, Sopr. bat Floreni 2) als 2. Note; 

S. 125, » 4, » letrtet Viert«! oft f ; ■ | ; die Punktierung /ur Maskierung der Quinten. 

S. li'fi, • 14, Alto hat Florenz 2\ das Scchszchn;c![ ;i,-r ' /" 

Mehrere Qudlea, (B«ck. Pal. 8}; Berl. S«itg-Ak. i}); haben einen kiuzeren Sdilull; auch M». Wilmersdoerffer 
btitia iha m a pina güdL NSadidi dte a. Hilfte v. S. it7t lUt 19 ipaiigt aofixt auf 16; ^ 



b) 

I. »Guardati«. 

S. 131, Takt I. Taktvoneichnung C^. Takt i£ die halbe Taktpanse ta der Vorlage mit 
S. 131, . 13. V°. 2<^. fehlt tr. 
S. 131, » 14/5, Bc fehlt Bogen. 
S. 131, • II, Soprano. Fermate schon hier tat f\ 
S> * 13, Bc. hat ^ der Üben 



sie nach T. 13 versetzt, 
«nrde die erste Note geteilt 
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S. 11 Takt ijf. stehen i^;c Taktstridv- shn vor dem TiVt^dlwerjWUlfcl WC dcm Auftakt; & 1$), T. 1 tut 
der Schreiber letnea Irrtum gemerkt utnl cüicn 3 r^v t eingeschoben. 
S. i34t Takt i, Bc vtoi andrer Ilm i iiI-:h^:>-trageB. 
S. 134, • ic^ Sop«v «uÖBft: J i f J ' ' ' 

S. 135, > lot. die TakbMdw ongmaigctreu; obwaU mr m > Stdaii dia Etwcitaniiig zum |- aMtHwIct. 
S. 13&, ' 3, Mwa tr.; deigleidMil V*. 1». Takt 7. 

2. >FiIcno idolo mio«, 

S. 140, Taxt 3 und 4. V' . 1"^=. fehlen die BogM. 

S. 140, • 4 und j. V"-. 2'' cbciif.j. 

S. 140^ » 9. V». !■». fehlt t:. 

S. 141, > 10 uad XI. W. fcUcn die fiocen. 

S. 142, > 10. V*. a* a. Note atf'; iifL S. 144, T. 10; danadi gdadcrt, 

S. 143, ' 8, Bc letzte Note irrtGmlidi fit statt gu. 

S. 14;, > ifT. Steflanl schreibt den Wechsel von ^ und ^ Takt vor und aelzt Tatatridte nach je i« 
Vierteln. Im Text sind der Übt^rsichtlidikelt wegen nach je d Viextidn p;uiktiertc Taktstiielu- gcsetit; ausdrilddidl «ei 
gesagt, daO sie mit gleidaeiii Recht oder Unrecht auch nach je vier Viertein stehen konnten. Die Taktangabe 
SlalKni» tarntet im Sopran c 4 C imBc c C f'' DieFanaen aiaddmehwq; dunlh j und aeiaie Samadcmnc baaeichiKt 

& 14«, vorletster Takt V*. i"*. iddt «r. 



c Geistliche Kantaten. 

I. (No. i). Rcginam aoatram. 

BassHS (cantaMsj. Salz »Resinain MMtnun* Takt 2 Original irrtüml. 6 statt e; Takt 8 desgl. und in der Folge 
nodi wiederholt; Satz >Eja omnea« und «iedeiliiolt ipäter aind die Achtel ^ geacfaricben; ebenda Takt 35 Ongiaal 
MkcMi «Ddalate Note a statt 4. — Gnftir /. Sata >S}a oohw»* Taikt 1 Oi^ihMl bindet dl« AchM c vbA i; 

Taktai/aj «.«i a.O. — Taktik fetieiiio in GuilaaII)ihtOiididiaiRdaiial »Mefam«; Sals >0 pnldieiriaa«« iatdie 

Wicdetholinc »Catriia bunllea« atwgaadiritfawi; Satz . b^ive vjigo« Tykt9 ante Hute Orfgloal iwtttmlicfa — fiwOri //. 

Salt »Salwriigo«iriedcilKilt und audi a.a.O. =;sa^^ ^o.).— Atutor« tm argamm. PerGeaetilbaB htmif 

adir aiiäiicii kadKut Satt »^a oouua* Taikt $ j fehlt an der cnten Note der Fnokt 
a. (No. A). Tosdem adeat 

Auch hier leUoi den Noten Uber den Syatem die Hilfilnilen und MigeB sfdi die andern oben vermerkten 

Eigentümlichkeiten der Notation. C'!t:tu:i. Siit/ >0 beate« Takt 18 erste Note eis. — Alias. 5at/. >Kia papuK. Tat<t 4 die 
beiden letzten Noten im Original irrtümlich g ütatt /.—Baisut (cantantj. Satz >0 beate« Takt 9 erste Note irrtüml. 
t atatt h ^ Cantiaiio fidit|0. — 
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D. Texte. 



A. DuettL 

i> tjWitrmn'T** cniddi tii nii imbmoIL 
Luda ebfio goda un i^iomo 

Clin rdicfr ritorno 

Dt 1 liramato mio bea i doid accenti. 

t. Placidia«iine catene 
Railcntanri t cnidcltä. 
Hi perduto ogni suo bcne 
Chi ritorna tu llttitk 
^^vo in dogiiB « man ia pcoe 
Sc 1 mi« iMd «RMr «lA. 

ABusät ynw ■ gmi 
Vei aoa imteimi 

Ch'io ml ^sdotg«, nb\ 

Amor fa iiii.lntr.i fiii, 
DaUa pngion ch'amai 
Uli Biai am SagiftM 

y Dolcc t per voi sofirire, 
Dolcc i per voi morire, 
Ma quando voi roirate, 
DolciMimo i il morir, liiici bcate. 

Care pupille aintte, 

Se i vostri nd vcdote 

Quando mi tadüait, 

AUnr poi cccducite 

AI bei che in vm driudpte, 

Rtminmdo in altrni d& dw voi iict& 

4. Tcngo per mbUibilc, 

Bella Qo:i. ciic morin', 

Perch'il foco che m'infiaaunft 
^ ^ teM i B ertm ul blte. 

i'er spcgncr Unto ardore, distiolt'il cor' in k^imo« 

fiumi; 
Mn d caldo dcmento 

Rkcve aKmento 

IM pianli «h'io vciao^ 

E rende Amor per gioco 
Salamandra dcU acque Q mio bei foco. 

Infoeat] so«p)ri 

Sen' volaao dal petto in Mcdn di riMoro n ttiei detni; 

Ma fattisi venu 

Fann' anco di Qori 

tii Creddi, piCi algenti 

1 tcpldl svoci 

E mormaru ch'i Ueve 

Gdnr tan meiti Gnti nn len di acve. 



S> Qw Toletc, o crude pvn^ 
Dil flrio scn die langw e niOKf 
Se ecfcate föne fl eav^ 
Andile dt oold dbe aeeo ü tienel 

Or sc il cor non £ pii^ mio, 

D;l> d'amorc a ch';l rapio 

Volgi i dardi e il tuo rigor« I 

CMne pow'i» peaar, w floa ho eore? (Bikalni.) 

6. Inquieto mio cor, latciami in pacel 
Tu per infidi, inaitfioii oggelti 

Sp<ri, toni» «rdl» gali ■ in vm «OlpiHt 

I tmi fenidt alMi 

Tl sembiano dOettt e so« martlrl. 

I'i.. :ran |uil!o i di tc io steMu infcmo, 

CciiL- il flu^c'. 'i'Alct-.u.ccdclacrudeltädelduoloetcmo 

A qucU'aidor che ti consuma e «face. 

Steile ingioMe, Amor ingratoi 

Naeqid wlo per languir. 

Se DOS pono aai gioir, 

Pale aiaiea ch'aUia qaeat^alna 

Quakte ttegtt^ qualcbe caloa, 

Qual che calma ti nio maztir. (Conti,) 

7. Gtlosia, che vuoi da mc? 
F'ilte sdiicrc 

Di fantasmi c di chimer« 
CA mW alma 
Van tufbando la oia calma 
Per Iknor ddP altnii IL 

F^ggi, vola, aparifd, e in alba paite vonüa D gd 

de tuol sognati ingannlt 
Rimuuio al aume artiero 
Se anrtiee ad vuol dd mio peaalera 

Ab n6, mio cor si soßra, c pur che etemo nan aUja 

gdotia ralbcfgo in seno^ 
Neu v'i giola aaggio« dd mm vdeM. 

tl por doke temar in ptse 
Foidii Falaw gekua pca6; 
Nulla pNk eootcala e piace 

Del dilctto 
Cb'il sospctto 

Cd mw fiato intodiidöb (AiÜMrtt.) 

t. Saldi marmi che copriic 
Dcl mio bea l'i^uda salma 
Ch'ogni dl piü in mezao all' alaa 
La mia fede atnbUite^ 
Che ne dite? 
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Deggio al nuovo desirc ' 

Opporre il vostro gcln appui motii-.. 

Cosi FiUe dtcea; del »nu pcnluto W.ae rivolta un giütno j 

alle bellezze cstinte. Viss'ella di Fi^eno lunga stagione | 
in foftutiati amori; ma gä le bionde aristc quattro volte 

dWUe avea dal suolo del corvo mletitor la falcc aduncat j 

da ch'ci oedcndo a nKwt« tm Miilwii «rd«r kudolU in 1 

vita; ttoe van tu oni fiattamto laod tu cria, risi xa lab- ] 

bro, o strali uB dgUo, ende fl suo cor fedde, o ebgUo, | 

0 in\-aj;faito, o awlirto ToMe. MoMrolle at Itne H caso < 

nc' bcgi'occhi di Tini dc''/amato F;'.en m".[<: ^cmbianic, 
üf.dc fjtta iucapace di resister al bei ch'amo una voica, < 
risoiut^i i'.imu« aaoon ua dl pariando • iKnmr nioi 
dissc coiU 

Ineoalaaia, c che pretcauli? 

AmerA» n cb'anwröl 

So ben io woic li puö 

Gmgiar anaall e bm eai^lir gl'inoendi. 

Voi firattanlo oeeU lueeoti 
Gk nd cor mi ravvivate 

Qu^rardor ch cran f;ta spealii 

Consolatc i riiiti toimenti 

Ch'altri per \o\ c voi per alli-: ador..; 

Visst agresti'nti e per cUi vive or moto. ^ 

9. Piia ch'io foocia «Itnai p«k«e I 
Chi al im fra laed airctto, 
Di flia man caa gioitc eflbe 
U tcifrt Pdma dal petto. 
V116 aMcive 
Prla die dire 
La cagion dcl min dc->i'i; 
H.iAi.i lien die Io »appia Amore ed 10. 

Ch'io riveli qucllo strale 
Che lasciö Talma ferita, 
Nd mio daol baach^ nwrlal« 
Voglio perdcva la vita. 
Cbcto cheto 
Ma aecKlo 

Spercrö quel che dcii i, 

Basta bcn che lo sappia Amorc ed io. 

IO. Lungi dair Idol mio verso liumi di pianto t to peidlb 
Sol pcrchö di catenc ho cinto il pie. 
Nulla piü mi ricrea, tutta m'aflanna. 
La lontananu i um <a\tdf\ tiranna. 
In s\ misero stato np'.Mo Vulttu mia travar aoa M, 
Chi luagi 6 dal suo bca pace noa ba. 
Feggio far non mi pui aenka Mite, 
S'i la nüa vita naa peqNtua motte. 

lt. Occhi perchi piangete? 
Fone anoor n credete 
Lttsiagar la mia fede? 
StoMo i ben chi vi crodo. 
Dal vostro piaato amaro diamprir man poat'lo 
Raggio aicun di pietade al dolor Otto. 

D. d. T. i. B. H *■ 



Ne meci splendore han luminoso e chiaro le lagrime 

gi.immai, pDich csscr sanrto 
Tanto figlic il'.imi>r quanto d'iagaoao. 

12. Troppo cruda e La mia sorte, 
Lc mie stelle troppo imtf 
Poicbi a ooifii di aveate« 
MI daa morte lema umte. 

Passo i t;irjrni c |.fli attlll liitaalo 
Fra dolori, arTanni e stcnti. 
SqI col cibo de tormcn:; 
i-' coli'acqua ilcl m:o pianto; 
Uio lo pO) quanto, quanto 
Cresca i duolo it mal a'awanie 
In vcder lc nie apcnaae 
Xaafto pftchf e taato coita^ 
Tfoppo croda t la mia aorte. 

ly M'hai da plaogere ua dl fa quanlo Viioit 
Nega il premio alla mia fede, 

In volü: non cangon; 

Da me lungi volgi U picdc, 
Col pensier Ii aeg n Wu 
Moriro 

Ma acmpra amante 
E cottama 
Soliirt 

QU sdegni tuoi. 

M'hai da plangcrc un di fa quanto voel. 

.Avran tt-rmiiK- un di fjtä« le pene. 
Cclla spcme dcl ristoro 
Lc mic dogUc addoldro; 
Quanto piü mi dai oiaitorOi 
Taato f adorerb. 
Modipb 

Ma aeaipce aoiaale 
E eosimnte 

Badciö le mie catene. 

Avran «ermine an dl forse le pene. 

14, Rio dcstu] che a tuUe l'ore 
Vai cercando il mio martire, 
Giaochö m'hai levato il oore 
Ocb oii laada almen aaorire. 
Ha per pi6 Itt^fo üaeita 
IE vuoi morto al piaoer, vivD al tonnaiite. 

Un mfemo dl sdagure 

Non puii tormi dalla vita, 

Mi saria pietosa aita. 
Ma la mia fieia sorte 
Mi mml norto al gioir, vivo aUa aofle. 

ij. Gib ta. pait^ Io die btbf 
Sa apanasa aoo m'aÜB, 

Ta vadmi dilo moriiAi, 
5*lo vim per ninwti 



üiyitiZüQ by 



xut 



die fia poicM tu parti? 

Sei" iin .itocno di vita 
Scni.'i c or durar chi puö? 
i^i' s]H:r;iiua non m'aitji, 
Tu vedrai di'io moriro. 

Tu ml lasci, io che farö? 
Sciua il sol di tua btUeisa 
Tu vedfai di'io languir^ 
Se Mm tteo porti, 
Chi fia che mi confoiti? 
Qual rtstoro alla ferita 
Del mio cor trovar potri? 
Se spctanza non m'aita, 
Tb vedni diHa morirAi 

lA. Doice labbnt^ ■nisbil booea 
Legs e toccm 
RA dINm ccdiio fcritor. 
S« Famor ha gl] «emnU per Mette, 
Vta^, risi, paioleBe 
Sm Ic reti del mio cor. 

B> ScIwnL 

t. Guardati o core 
Dal Dio bamUn! 
Nuo t'abbagR il bei qtlciidoi» 
Ddh ipeate de' eonlettti 
foM nole, aflänni e Meati 
Delle gioic soQO il An. 
Da quei bcgii occhi arcicri 
Amor t'awcnterä strali di Ibe0| 
Con vez2i mcnzogneri 
Cercera d'allettatti a ; u l i n l oco; 
Ma poid^Ä nclla ret« avx-into Ii vedri, 
QucU' aspetto di bene 
ToelK» ai cangeii 
Ja VBA iiniiMiu1i& iPaeeilie peac^ 
B «e kIoJc^ diktd, 
Piaeer, ecnlaiiti ifletä 

Ei ti piomcttt dar purchi f alBdi al b«l fulggr della 

■ II.! facÄ ardente, 
S^ippi cli'ri ti lui^in^ e ee M mento. 
Fugga pur l impcio 
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SATZUNGEN 

der Gesellschaft zur Herausgabe von Denkmälern der Tonkunst in Bayern." 



Namt: aiiu cL^. aci ui.;.i- ilschaft. 
t'rtcr ilrm Nnnicn ..Gcicllichnff mir Hf rnusg«be von Dei;l 



.*>er der Pntxii tunlichst 
M iKtfinn- T'ril und 



über 



■ii'-rnclrn r.nU 



Sitü der ( 
EHe GMtnsch;>ft luit ihren 

Bintritt in i'i 



rf,r;r,!;,-i„. r.' 



Gencralvcrsammhing. 



:ui cinci Kuiiii- 



Aussch' 



:haft. 



der ri' 

Ii.' 



!iigUei}e» hat die AnfldsunK d<.i 

ine Ab6ndmig de« ausadleidcndcii ^ 

de« A 

(IUI Aii-ii.. 
Ijjuc; \ '.'1 



<iu und bcj ,.-^i„-, 



du 1 



5) <>. 

Aiisnrhnll <)rr Grsrllsrbnft 



VertrauensmSnncr. 



iyent eini.< 

lü iui mit den Vertra^i-n 

'•n. 



Aunes' 

Km H<'Si;!;!i.u u'if 



r von > 
iicn am ig. •' ' 



Denkmäleik^r Tonkunst in Bayern. 

Disher erschienen 

Jahrf^B ' • Dall'AbacoB .-iu-)>ewlihl!e Werke, erster Teil Jahrgang IV» ■Band !. AitHijcuWi 



Kin^'i !i iit't 
II. i;.i:ul : i. 



III 



1 11 von .i.M/ S'tii: 
johann Pächel' r 



w. 

le: 

i:' ■ 

h. - 
V. 11 



1 Chr. Erbach. Teü I 



iiiijiüuacnii. 

■I , II 



IV ■ 



.chelbel. nfi/rlVnni: 



.A'!'-r(!^\ .ih'tr Wrr'-c i •^tl AcOlrtino StrlTani, 



